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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 8. März fand in der Gemeinde Hohenkammer die 
Kommunalwahl statt. Ich möchte mich in diesem Zuge, 
bei Ihnen allen für die Wiederwahl zum 1. Bürgermeister 
bedanken und versichere, dass ich die nächsten sechs 
Jahre verantwortungsvoll, gesetzestreu und mit Herzblut 
dem Wohl unserer Gemeinde verpflichtet die begonne­
nen Vorhaben weiterführen werde. Den gewählten Ge­
meinderatsmitgliedern gratuliere ich herzlich zum Ein­
zug in das Gemeinderatsgremium und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Die Mischung aus erfahrenen Köpfen und frischen Gesichtern mit neuen Impul­
sen, ergänzt durch meine Bürgermeistererfahrung, sind die besten Voraussetzun­
gen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit in der neuen Gemeinderatslegislatur.

Damit die Kommunalwahl reibungslos verlief, waren zahlreiche Wahlhelfer im Ein­
satz. Euch allen gilt mein großer Dank. Es ist ein gutes Zeichen, dass so viele 
Helfer zur Verfügung stehen und mit ihrer Arbeit unsere Demokratie stärken. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott dafür.

Der Start ins Jahr 2026 begann in unserer Gemeinde erneut mit der Neujahrs­
serenade der Blasmusik Hohenkammer, ein musikalisches Highlight, das ich mit­
erleben durfte. Mein Respekt und Dank gilt der gesamten Blasmusik Hohenkam­
mer für dieses großartige Event.

Auch in unserer Gemeinde wurde der Fasching gefeiert. Mit Freude habe ich den 
Feuerwehr- und Schützenball sowie den Kinderfasching besucht. Mein Dank gilt 
den Organisatoren beider Veranstaltungen.

Am 3. März wurde der Ortsverein „Dorfgemeinschaft Eglhausen“ neu gegründet. 
Auch ich war bei der Gründungsversammlung anwesend und danke nochmals 
herzlich für die Einladung zu diesem besonderen Ereignis. Vereinsneugründungen 
sind selten geworden, gerade in der heutigen Zeit werden häufig Vereinsauflösun­
gen diskutiert, da es immer schwieriger wird, die Vorstandsposten zu besetzen. 
Vereine stehen für Ehrenamt, Zusammenhalt, Geselligkeit, Heimat und bayeri­
sches Brauchtum. Ich wünsche der Dorfgemeinschaft Eglhausen für die Zukunft 
alles Gute sowie viel Erfolg. Der neu gewählten Vorstandschaft danke ich dafür, 
dass sie Verantwortung im Verein übernommen haben, und wünsche gutes Ge­
lingen für ihre neue Aufgabe. 
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Der katholische Burschenverein Hohenkammer feiert vom 29. April bis 3. Mai das 
130-jährige Gründungsfest. Mit Freude habe ich für dieses Jubiläum die Schirm­
herrschaft übernommen und danke dem Verein für das Vertrauen dieser ehren­
werten Aufgabe. Mein heutiges Grußwort will ich dafür nutzen, Sie alle auf dieses 
Fest aufmerksam zu machen.  Die Burschen bieten ein mehrtägiges, buntes Pro­
gramm. Nutzen Sie dieses Angebot und unterstützen Sie das Brauchtum in un­
serer Gemeinde durch Ihren Festbesuch. Entsprechend dem Motto „Raus aus’m 
Nest Burschenfest“ würde ich mich freuen, einige Bürgerinnen und Bürger aus 
Hohenkammer auf dem Festgelände zu begrüßen.

Zum Schluss darf ich Ihnen allen sowie Ihren Familien einen schönen Frühling 
wünschen, genießen Sie das Osterfest und verbringen Sie erholsame Tage in 
unserer Heimat. 

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister

Mario Andreas Berti 

M i t t e i l u n g
Die Gemeindeverwaltung Hohenkammer teilt mit, dass in der Zeit von 

Montag, den 30. März 2026 
bis 

Freitag, den 2. April 2026
in Hohenkammer sowie allen Ortsteilen

die Straßenkehrmaschine fährt.
Die Anlieger werden gebeten, den Schmutz von den Gehsteigen an den 
Straßenrand abzukehren.

Außerdem bittet die Verwaltung, an diesen Tagen die Autos nicht an 
den Straßenrändern abzustellen oder zu parken, damit die Kehrma­
schine ungehindert fahren und die Straßen reinigen kann.

Die Verwaltung bedankt sich bei den Bürgern für die Mithilfe.
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Aus dem Rathaus

Gemeinde Hohenkammer · Petershauser Straße 1 · 85411 Hohenkammer

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstagnachmittag 
	 14:30 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon:	 08137-9385.0  
Fax:	 08137-9385.10

E-Mail: 	 info@hohenkammer.de
Homepage:	 www.hohenkammer.de

Durchwahlen und E-Mail-Adressen:

1. Bürgermeister

Mario Andreas Berti� 9385.11
E-Mail: berti@hohenkammer.de

2. Bürgermeister 

Michael Loy 
E-Mail: loy@hohenkammer.de

Geschäftsleiter        

Marco Unruh� 9385.15
E-Mail: unruh@hohenkammer.de

Vorzimmer, Öffentlichkeitsarbeit:

Email: � vorzimmer@hohenkammer.de
oeffentlichkeitsarbeit@hohenkammer.de

Karin Hefele�  9385.19
Sandra Faulent�  9385.16
Ute Groher � 9385.14

Bürgerbüro, Einwohnermeldeamt, 
Gewerbeamt, Standesamt:
Email: �buergerbuero@hohenkammer.de 

standesamt@hohenkammer.de
Sabine Rist �  9385.13
Anne-Catrin Fritsch�  9385.12

Kasse, Steueramt, Grund-  
und Gewerbesteuern:
Email: finanzen@hohenkammer.de
Monika Luginger�  9385.17
Petra Sedlmair�  9385.18
Renteninfo:
Email: finanzen@hohenkammer.de
Monika Luginger�  9385.17

Bauamt, Straßenverkehrsbehörde:
Email: bauantrag@hohenkammer.de
Daniela Öttl�  9385.20
Ute Groher�  9385.14

Kommunalunternehmen  
Hohenkammer A.d.ö.R.:
Email: �kommunalunternehmen@ 

hohenkammer.de
Marco Unruh�  9385.15
Martina Kreitmair-Prusko�  9385.21
Sigrid Zeiler�  9385.23

Bauhof:
Bereitschaftshandy:� 0151-58 26 01 46

Wasserversorgung:
Störungsnummer: � 08165-95 42 98
rund um die Uhr besetzt.

Hausmeister Schule:
Stefan Neumeier:� 0151-58 26 01 44
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Pfarramt Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Oberallershausen
Johannes-Dannheimer-Straße 1 
85391 Allershausen
Telefon: 	�  08166-97 63
Fax: 	�  08166-99 45 03
Mo/Di. 	�  09:00 – 12:00 Uhr 
Do/Fr. 	�  09:00 – 11:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: 
Katrin Reinhardt, Adelinde Geil
E-Mail: Pfarramt.Oberallershausen@elkb.de

Hausarztpraxis  
Hömig Hohenkammer
Dr. med. Sonja Hömig
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Münchner Str. 1, Hohenkammer
Telefon: � 08137-3089 100
Mo./Do.:		 08:30 - 12:00 Uhr und 
		  15:00 - 17:00 Uhr
Di./Mi/Fr.:	 08:30 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Bitte IMMER einen Termin vereinbaren. 
E-Mail: 	 kontakt@hausarzt-
	 hohenkammer.de
www.hausarzt-hohenkammer.de

Zahnarztpraxis Hohenkammer
Kim Grabosch

Münchner Str. 2, Hohenkammer
Terminvereinbarung in Hohenkammer 
Telefon:� 089-1795 1984
E-mail: info@munich-dentist.de 
www.munich-dentist.de

Offene und kostenlose Soziale  
Beratung des Diakonischen Werkes 
Freising e.V.
Donnerstag � 14:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Hohenkammer, Zimmer 03
Anmeldung unter: � 0174-560 92 57
Email: marina.carus@diakonie-freising.de

Grundschule Hohenkammer
Pfarrer-Egger-Str. 15, Hohenkammer
Telefon:�  08137- 87 99
E-Mail: info@gs-hohenkammer.de
Homepage: www.gs-hohenkammer.de 
Leitung: Barbara Maurer

Haus des Kindes
Schmiedberg 1, Hohenkammer
Telefon: 	�  08137-37 63
E-Mail: hausdeskindes@hohenkammer.de
www.hausdeskindes-hohenkammer.de
Leitung: Gudrun Schloßbauer
Stellvertr. Leitung: Diana Neborski

Pfarrkindergarten St. Johannes
Pfarrstraße 4, Hohenkammer 
Telefon: 	�  08137-23 28
E-Mail:  St-Johannes.Hohenkammer@
kita.erzbistum-muenchen.de
www.erzbistum-muenchen.de/Pfarrei/
Page004964.aspx und
www.pfarrverband-allershausen.de
Leitung: Patricia Schuhmann

Jugendtreff Hohenkammer
Münchner Str. 1, Hohenkammer
Freitag/Samstag� 17:00 – 22:00 Uhr 
für Jugendliche von 12 – 18 Jahren
Leitung: Ulrich Matzkat
E-Mail: u.matzkat@gmx.de

Katholisches Pfarramt  
St. Johannes Evangelist
Hauptstraße 6, Hohenkammer 
Telefon:	�  08137-50 23 
Fax: 	�  08137-53 98 23
Montag/Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrsekretärinnen: 			
Adelina Eicheldinger, Sieglinde Stegmair
E-Mail: St-Johannes-Evangelist.
Hohenkammer@ebmuc.de
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Nachbarschaftshilfe Hohenkammer
Ansprechpartner:
Claus Kreitmeier� 08441-797 04 15
Angela Neumeier� 08137-93 97 38
Erika Matz� 08137-9 20 41
Sabine Hummel� 08137-47 61
E-Mail: info@nbh-hohenkammer.de
Homepage: www.nbh-hohenkammer.de

Pflegestützpunkt Landkreis Freising
Dienststelle:   Landratsamt Freising 
�Landshuter Str. 31, 85356 Freising 
Neubau, 1. OG, Zi 603 und 605 
Telefon:� 08161-600-323 20
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag� 14:00 – 17:00 Uhr
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-fs.de

Seniorentreff Schlipps
Jeden 3. Mittwoch ab 13:00 Uhr
im Gasthof Bail, Schlipps
Josef Kistler	�  08166-16 55
Rosina Sailer� 08166-74 99

Seniorentreff 60+ Hohenkammer
Jeden letzten Dienstag ab 14:00 Uhr
in der Sportgaststätte Hohenkammer

Brigitte Ingold	�  0172-137 79 23
Annemarie Finkl	� 08137-71 71

Gemeindebücherei St. Johannes
Pfarrstraße 2, Hohenkammer
Freitag    � 16:00 – 17:30 Uhr
Sonntag  	�  09:30 – 11:00 Uhr
Telefon:  	�  08137-30 444 20
E-Mail: buechereihohenkammer@gmx.de

Kleiderkammer NBH Allershausen
Bürgermeister-Neumeyr-Str. 7
85391 Allershausen
Telefon: 	 08166-61 01 oder�- 32 56
Verkauf (außer in den Schulferien): 
Dienstag/Freitag� 16:00 – 18:00 Uhr
Annahme: Samstag �10:00 – 11:00 Uhr
Abgabemenge 1 – 2 Wäschekörbe, nur 
aktuelle, tragbare, saubere Ware.

Postfiliale im Rewe-Getränkemarkt
Eisfeldstraße 5, Hohenkammer
Montag-Samstag� 06:00 – 20:00 Uhr

Wertstoffhof
Am Sportplatz 1, Hohenkammer
Mittwoch 	�  16:00 – 18:00 Uhr
Freitag     	�  16:00 – 18:00 Uhr
Samstag   	�  09:00 – 12:00 Uhr  
Am Wertstoffhof können während der 
Öffnungszeiten gelbe Säcke abgeholt 
werden. Diese sind auch im Rathaus 
erhältlich.

Wertstoffhof-Restmüllsäcke
Seit 1.1.2026 können die grauen Rest­
müllsäcke nur noch auf dem Wertstoffhof 
zu den üblichen Öffnungszeiten gekauft 
werden. Ein Sack kostet 5 €. Im Rathaus 
werden ab diesem Zeitpunkt keine Rest­
müllsäcke mehr verkauft.

Termine Problemmüllsammlungen
Wertstoffhof, Hohenkammer
16.04.	2026� 08:00 – 09:30 Uhr
16.07.	2026� 08:00 – 09:30 Uhr

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
Bayern ist außerhalb der normalen 
Sprechstundenzeiten tel. bayern- 
weit erreichbar unter der einheitlichen 
Rufnummer: 116 117
Bei schweren lebensbedrohlichen 
Notfällen wählen Sie die 

Notrufnummer 112

Hinweis: 
Die Gemeindeverwaltung ist auch 

Fundbüro! 
(Zimmer 9 und 10)
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Bayernwerk Netz GmbH
Wenn Sie eine Störung melden wollen, 
wählen Sie:
Stromstörung:� Tel.: 0941-28 00 33 66
Erdgasstörung:� Tel.: 0941-28 00 33 55

Zuständ. Bezirkskaminkehrermeister
Alexander Völkl 
Schönbrunner Str. 10a, 85244 Röhrmoos
Telefon: 	 08139-4220-13    Fax: 	-14
Mobil: 	 0176-23102528
E-Mail: info@kaminkehrer-voelkl.de

Bücher, Freizeitkarten, Broschüren,
Ansichtskarten

Im Rathaus erhältlich:
CHRONICA CHAMARA 
Chronik der Gemeinde Hohenkammer 
(erschienen 2004)� Preis 20,– €
Hohenkammer, 
Große Feste – kleine Feiern 
(erschienen 2010)� Preis 20,– €
Radwandern im Freisinger Land
Kirchen und Kapellen entlang von  
Amper und Glonn � Preis 7,50 €
Vom heimischen Herd
Kochrezepte aus der Gemeinde
Hohenkammer � Preis 9,90 €
Ansichtskarten von Hohenkammer 
und Schloss � Preis 0,50 €

Im Pfarrbüro oder am Schriftenstand 
der Kirche erhältlich:
Pfarrkirche Hohenkammer 
1813-1988, 175 Jahre Erweiterung 
(Großer Kirchenführer) � Preis 5,– €

Information für Alters- und Ehejubiläen 
Die Gemeinde informiert, dass der  
1. Bürgermeister ab dem 75. Geburts­

tag und den weiteren runden Ge­
burtstagen (80./85./90./95. ...) sowie 
bei Ehejubiläen (Goldene Hochzeit, 
Diamantene Hochzeit, Eiserne Hoch­
zeit etc.) persönlich gratuliert und ein  
Geschenk der Gemeinde überbringt. 
Die Gemeinde benachrichtigt die Jubi­
lare rechtzeitig per Brief und fragt ab, 
ob ein persönlicher Besuch des Bür­
germeisters erwünscht ist, oder ob die 
Glückwünsche über den Postweg oder 
durch einen Gemeindeboten über­
bracht werden sollen. 

Der Bürgermeister gratuliert am Ge­
burtstag oder am Tag des Ehejubilä­
ums (= Datum der standesamtlichen 
Trauung). Sollte der Besuch an einem 
anderen Tag gewünscht werden, oder 
wird gewünscht, dass Fotografen der 
Zeitungen (Freisinger Tagblatt, Süd­
deutsche Zeitung) kommen, bitte dies 
telefonisch der Gemeinde unter Tel.Nr. 
08137-9385.0 rechtzeitig melden.

Veröffentlichung von Alters- und Ehe­
jubiläen, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefällen in der Gemeindezeitung 
Unter der Rubrik „Wir gratulieren“ 
veröffentlichen wir Geburten, Geburts­
tage, Ehejubiläen oder Eheschließ- 
ungen.  Unter der Rubrik „Wir geden-
ken unserer Toten“ veröffentlichen wir 
Sterbefälle von Gemeindebürgern. 

Sollte für die genannten Anlässe eine 
Veröffentlichung im Glonnboten nicht 
gewünscht werden, bitten wir um kur­
ze Nachricht an das Einwohnermelde­
amt, Zimmer 09 oder 10 (schriftlich oder 
auch tel. 08137-9385.0 oder 9385.13).
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Apotheke am Rezept- und Bestell-Terminal  
direkt erreichbar
Rezepte einlösen und Medikamente bestellen vor Ort in Hohenkammer

E-Rezepte einlösen, Papierrezepte einwerfen und Medikamente bestellen – das 
geht ganz einfach am Bestell-Terminal, das die Götz Apotheke Petershausen in 
Hohenkammer im Juni vergangenen Jahres aufgestellt hat. Zu finden ist das Ter­
minal gegenüber der neuen Hausarztpraxis, neben der Bäckerei Breitner und der 
Zahnarztpraxis. Das Terminal ist von 7 bis 20 Uhr geöffnet.
Neu ist, dass alle Kundinnen und Kunden bei Fragen nun auch per Video-Telefo­
nie direkt Kontakt zur Apotheke aufnehmen können. Die Bedienung ist intuitiv, es 
finden sich aber auch Aushänge mit Erklärungen direkt am Terminal.
Zum Einlösen der Rezepte muss lediglich die Versichertenkarte eingesteckt wer­
den. Papierrezepte können in den gekennzeichneten Einwurfschlitz geworfen wer­
den. Über den bedienerfreundlichen Touch Screen lassen sich weitere Medika­
mente auswählen. Die Bezahlung kann 
bequem im Nachgang per Rechnung 
erfolgen. 
Die Götz Apotheke Petershausen lie­
fert spätestens am Folgetag die ge­
wünschten Medikamente nach Hause. 
Wahlweise ist es auch möglich, die 
Bestellung oft noch am gleichen Tag 
in der Götz Apotheke Petershausen 
selbst abzuholen. Sollte dies nicht der 
Fall sein, informiert das Terminal direkt 
bei Abschluss der Bestellung.
Die Lieferung von Medikamenten mit 
ärztlichen Verordnungen ist im Umkreis 
von 10 km um Hohenkammer immer 
gratis, auch wenn rezeptfreie Produkte 
dazu bestellt werden. Für Medikamen­
te ohne Rezept beträgt die Lieferpau­
schale 4,99 €, ab 40 Euro Bestellwert 
liefert die Götz Apotheke kostenfrei.

Ansprechpartner:
Nicolas Wagner, Leitung Gesamtbetrieb QMB, Götz Apotheke Petershausen, 
08137 5051, post@goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

GÖTZ Apotheke Fahrenzhausen
Hauptstraße 23  
85777 Fahrenzhausen

 08133 8132
 post.fah@goetz-apotheke.de

GUT GESCHÜTZT DIE 
SONNE GENIESSEN – 
SPRECHEN SIE UNS AN!

goetz_anzeige_fahrenzhausen_136x96mm_Gut geschützt die Sonne genießen_5.indd   1goetz_anzeige_fahrenzhausen_136x96mm_Gut geschützt die Sonne genießen_5.indd   1 09.04.25   11:0909.04.25   11:09

Apothekeninhaber Robert Götz am Bestell- 
Terminal.  
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Berichte aus Rathaus und Gemeinderat

Ergebnisse der Kommunalwahl 2026: 
Ein Blick auf die vorläufigen Wahlergebnisse von Bürgermeister und Gemeinderat.
Am Sonntag, den 08. März 2026, fanden die Kommunalwahlen in unserer Ge­
meinde sowie im gesamten Landkreis statt. Bürgerinnen und Bürger aller Alters­
gruppen nutzten ihr Wahlrecht, um die politischen Weichen für die kommenden 
Jahre zu stellen. Wir möchten Ihnen in dieser Ausgabe einen Überblick über die 
vorläufigen Wahlergebnisse des Bürgermeisters sowie des Gemeinderats unserer 
Gemeinde geben und Ihnen die neue Zusammensetzung vorstellen. Die Ergeb­
nisse werden auch bildlich in Diagrammen und Grafiken dargestellt, damit Sie die 
Entwicklung auf einen Blick nachvollziehen können. Wir danken allen Wahlhel-
fern für ihre Unterstützung.

Wahlergebnis Bürgermeisterwahl

Bei der Bürgermeisterwahl stellte sich den Wählerinnen und Wählern in diesem 
Jahr ein Kandidat zur Wahl. Herr Mario Andreas Berti (CSU) trat ohne Gegen­
kandidaten an und erhielt das Vertrauen mit einer deutlichen Mehrheit von 91,5 % 
der abgegebenen gültigen Stimmen.

Mit diesem klaren Votum sprechen Sie Herrn Berti erneut Ihr Vertrauen aus und 
bestätigen ihn im Amt des Bürgermeisters unserer Gemeinde. Die Wahlbeteiligung 
zeigt, dass auch bei einer Einzelkandidatur das Interesse an der kommunalpoliti­
schen Entwicklung ungebrochen ist.

Wir gratulieren Herrn Berti herzlich zur Wiederwahl und wünschen ihm für die 
kommende Amtszeit weiterhin eine glückliche Hand, Weitblick und viel Erfolg bei 
allen anstehenden Aufgaben zum Wohle unserer Gemeinde.
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Ergebnisse der Gemeinderatswahl

Bei der Wahl zum Gemeinderat konnten Sie zwischen vier Wahlvorschlägen wäh­
len: CSU, SPD, BvHo und FDP. Insgesamt waren 14 Sitze im Gemeinderat zu 
vergeben.

Das Wahlergebnis stellt sich wie folgt dar:

•  BvHo: 	 40,8 % 	 – 	 6 Sitze
•  CSU: 	 39,1 % 	 – 	 5 Sitze
•  FDP: 	 10,9 % 	 – 	 2 Sitze 
•  SPD: 	   9,1 % 	 – 	 1 Sitz

Wir gratulieren allen gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten herzlich 
und danken Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für Ihre Teilnahme an der Wahl. 
Mit der neuen Zusammensetzung des Gemeinderats sind die Weichen für die 
kommenden Jahre gestellt. Gemeinsam wird das Gremium wichtige Entscheidun­
gen für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde treffen.

Überbringung des Friedenslicht aus Bethlehem

Am 18.12.2025 haben die Pfadfinder­
kinder unserem Bürgermeister das 
Friedenslicht aus Bethlehem über­
bracht. 
Die Geste steht für Frieden, Hoffnung 
und Versöhnung in der Weihnachtszeit.
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Baubeginn Multifunktionspavillon 
Am 4. Februar fand im Anbau der Baroness Villa eine Infoveranstaltung für die 
Anwohner des Baronessgartens statt. In dieser Veranstaltung wurde der geplan­
te Bauablauf sowie der Baustelleneinrichtungsplan für den neuen Multifunktions­
pavillon ausführlich vorgestellt. Im März 
hat die Baumaßnahme dazu begon­
nen. Ziel ist es, dass nach den erfolgten 
Baumeister-, Zimmerer- und Dachde­
ckerarbeiten, die Fenster vor Einbruch 
der schlechten Jahreszeit gesetzt wer­
den und die Gebäudeaußenhülle für 
den nächsten Winter geschlossen sein 
wird. Über die erfolgten Baufortschritte 
werden wir in den nächsten Glonnbo­
tenausgaben informieren. Die Gemein­
deverwaltung Hohenkammer bedankt sich bei den Anwohnern für das Verständnis 
bei Einschränkungen in Verbindung der für die Allgemeinheit erforderlichen Bau­
maßnahme.
 

BAU-WhatsApp für Gemeindebaustellen 
In unserer Gemeinde gibt es laufend 
kleinere und größere Baustellen. Da­
mit Hinweise und Anliegen schnell bei 
uns ankommen, haben wir ein eigenes 
Baustellen-Service-Handy eingerich­
tet. Ab sofort können Sie uns Proble­
me, Fragen oder Anregungen zu ge­
meindeeigenen Baustellen bequem 
per WhatsApp senden – gerne auch 
mit Foto und genauer Ortsangabe so­
wie Ihre Mailadresse. Wir werden Ihr 
Anliegen dann zeitnah bearbeiten und 
uns telefonisch oder per E-Mail bei Ih­
nen melden. Wir antworten nicht über 
den Chat direkt. 

Scannen Sie einfach den beigefügten 
QR-Code und kontaktieren Sie uns direkt.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! �    +49 (0) 1512 / 252 502 24

Baubeginn Multifunktionspavillon  

Am 4.Februar fand im Anbau der Baroness Villa eine Infoveranstaltung für die 
Anwohner des Baronessgartens statt. In dieser Veranstaltung wurde der geplante 
Bauablauf sowie der Baustelleneinrichtungsplan für den neuen Multifunktionspavillon 
ausführlich vorgestellt. Im März hat die Baumaßnahme dazu begonnen, Ziel ist es, das 
nach den erfolgten Baumeister-, Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten, die Fenster vor 
Einbruch der schlechten Jahreszeit gesetzt werden und die Gebäudeaußenhülle für 
den nächsten Winter geschlossen sein wird. Über die erfolgten Baufortschritte werden 
wir in den nächsten Glonnbotenausgaben informieren. Die Gemeindeverwaltung 
Hohenkammer bedankt sich bei den Anwohnern für das Verständnis bei 
Einschränkungen in Verbindung der für die Allgemeinheit erforderlichen 
Baumaßnahme. 

 

BAU-WhatsApp für Gemeindebaustellen  

In unserer Gemeinde gibt es laufend kleinere und größere Baustellen. Damit Hinweise 
und Anliegen schnell bei uns ankommen, haben wir ein eigenes Baustellen-Service-
Handy eingerichtet. Ab sofort können Sie uns Probleme, Fragen oder Anregungen zu 
gemeindeeigenen Baustellen bequem per WhatsApp senden – gerne auch mit Foto 
und genauer Ortsangabe sowie Ihre Mailadresse. Wir werden Ihr Anliegen dann 
zeitnah bearbeiten und uns telefonisch oder per E-Mail bei Ihnen melden. Wir 
antworten nicht über den Chat direkt.  

 

Scannen Sie einfach den beigefügten  

QR-Code und kontaktieren Sie uns direkt. 

+49 (0) 1512 / 252 502 24 Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!    
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Sanierung Baronessvilla
Die Sanierungsarbeiten am Dach und 
Außenfassade der Baronessvilla wur­
den Ende letzten Jahres abgeschlos­
sen. Der Dachaufbau wurde erneuert 
und die Dachhaut mit neuen Biber­
schwanzziegeln eingedeckt. Die Au­
ßenfassade hat einen neuen Anstrich 
erhalten und Schäden am Außenputz 
wurden behoben. Das Arbeitsgerüst 
wurde pünktlich vor Weihnachten ab­
gebaut und die Baronessvilla schmückt 
nun wieder in voller Pracht unseren Ort. 
Kleine Restarbeiten wie z.B. die Erneu­
erung der Balkonabdichtung werden 
noch im Frühjahr erfolgen.    

Kanalsanierung
In den Ortsteilen Eglhausen und 
Niernsdorf hat die Kanalsanierung be­
gonnen. Es gibt sowohl offene als auch 
geschlossene Bauweisen. Die Firma 
Diringer & Scheidel führt die geschlos­
sene Sanierung durch und setzt Kanal­
schächte, Rohrleitungen und Hausan­
schlüsse instand. Für Reparaturen, bei 
denen eine Baugrube (offene Bauwei­
se) nötig ist, um Schäden am Kanal­
system zu beheben, ist die Firma Franz 
Schelle GmbH im Sanierungsgebiet 
tätig. Die Sanierungsarbeiten sollen 
bis Mitte dieses Jahres abgeschlossen 

sein. Die Gemeindeverwaltung Hohenkammer bedankt sich bei den Anwohnerin­
nen und Anwohnern für ihr Verständnis wegen der erforderlichen Baumaßnahmen.
 

Gehweg entlang der B13 in Hohenkammer
Im Zuge der Baumschnittzeit, wurden entlang der B13, im Bereich Jahnstraße 
bis Eisfeldstraße, Bäume durch die Straßenmeisterei Freising gefällt. Die Bäu­
me mussten weichen damit der Gehweg fortgeführt werden kann. Alle mit der 
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Maßnahme verbundenen gefällten Bäume werden zu Gunsten des Naturschutzes 
ersetzt und eine Neupflanzung wird stattfinden. Die Baumaßnahme „Gehweg ent­
lang der B13“ wird im Zuge dieses Jahres beginnen.    
 

„Kunterbunte Osterwelt“ – Osteraktion 2026
Auch in diesem Jahr laden wir alle kleinen Osterfans der Gemeinde Hohenkammer 
zu einer fröhlichen Mal- und Geschichtenaktion ein. Die Kinder können eine liebe­
voll erzählte Geschichte rund um Sonne, Regenbogen, Osterhase, Vögel, Tulpen, 
Narzissen, Wolken, Bienen, Gänseblümchen und Ostereier lesen und dazu das 
Ausmalbild mit den in der Geschichte erzählten FARBEN ausmalen. Anschließend 
können die Kinder das ausgemalte Bild im Rathaus abgegeben – und jedes Kind 
erhält eine kleine Osterüberraschung.

Wie kommt ihr zur Ausmalgeschichte?
  Abholung im Rathaus
  Als Download auf der Gemeindehomepage
  Auslage im Haus des Kindes

Wie kommt ihr zu eurer Osterüberraschung?
  �Durch Abgabe der fertig ausgemalten kunterbunten Osterwelt�  

im Rathaus bis spätestens 10.04.2026.

Wir freuen uns auf viele kreative Kunstwerke und lustige Malereien. 

Viel Spaß beim Lesen, Malen und Entdecken!

Gehweg entlang der B13 in Hohenkammer 

Im Zuge der Baumschnittzeit, wurden entlang der B13, im Bereich Jahnstraße bis 
Eisfeldstraße, Bäume durch die Straßenmeisterei Freising gefällt. Die Bäume mussten 
weichen damit der Gehweg fortgeführt werden kann. Alle mit der Maßnahme 
verbundenen gefällten Bäume werden zu Gunsten des Naturschutzes ersetzt und eine 
Neupflanzung wird stattfinden. Die Baumaßnahme Gehweg entlang der B13 wird im 
Zuge dieses Jahres beginnen.     

 

Ramadama - Aktion saubere Landschaft  

Der diesjährige „Frühjahrsputz“ der Gemeinde Hohenkammer findet am 

Samstag, den 28. März 2026 statt. 

Treffpunkt jeweils um 9.00 Uhr:  

• in Hohenkammer am Rathausparkplatz, 
• in Eglhausen an der Bushaltestelle beim Waldweg, 
• in Schlipps am Feuerwehrhaus. 

 
Wir säubern systematisch alle Straßen- und Wegränder, sowie die wilden 
Müllplätze in der Gemeinde Hohenkammer. Eingeladen sind Familien, 
Einzelpersonen, sowie alle Vereine und Gruppierungen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und Mithilfe! 

Falls vorhanden, Arbeitshandschuhe und Warnweste bitte mitbringen. 

Die Gemeinde Hohenkammer spendiert jedem Helfer nach Abschluss der 
Aktion eine Brotzeit. 

 

„Kunterbunte Osterwelt“ – Die Osteraktion der Gemeinde Hohenkammer 2026 

Auch in diesem Jahr laden wir alle kleinen Osterfans der Gemeinde 
Hohenkammer zu einer fröhlichen Mal- und Geschichtenaktion ein. Die Kinder 
können eine liebevoll erzählte Geschichte rund um Sonne, Regenbogen, 
Osterhase, Vögel, Tulpen, Narzisse, Wolken, Biene, Gänseblümchen und 
Ostereier lesen und dazu das Ausmalbild mit den in der Geschichte erzählten 
FARBEN ausmalen. Anschließend können die Kinder das ausgemalte Bild im 
Rathaus abgegeben – und jedes Kind erhält eine kleine Osterüberraschung. 

Wie kommt ihr zur Ausmalgeschichte? 

➔ Abholung im Rathaus 
➔ Als Download auf der Gemeindehomepage 
➔ Auslage im Haus des Kindes 

Wie kommt ihr zu eurer Osterüberraschung? 

➔ Durch Abgabe der fertig ausgemalten Kunterbunten Osterwelt im 
Rathaus bis spätestens 10.04.2026. 

Wir freuen uns auf viele kreative Kunstwerke und lustige Malereien. Viel Spaß 
beim Lesen, Malen und Entdecken! 

 

 

 

 

 

 

 

Ramadama – Aktion saubere Landschaft 
Der diesjährige „Frühjahrsputz“ der Gemeinde Hohenkammer findet am
Samstag, den 28. März 2026 statt.

Treffpunkt jeweils um 9.00 Uhr: 
•  in Hohenkammer am Rathausparkplatz,
•  in Eglhausen an der Bushaltestelle beim Waldweg,
•  in Schlipps am Feuerwehrhaus.

Wir säubern systematisch alle Straßen- und Wegränder, sowie die wilden Müll­
plätze in der Gemeinde Hohenkammer. Eingeladen sind Familien, Einzelper-
sonen, sowie alle Vereine und Gruppierungen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und Mithilfe!

Falls vorhanden, Arbeitshandschuhe und Warnweste bitte mitbringen.
Die Gemeinde Hohenkammer spendiert jedem Helfer nach Abschluss der  
Aktion eine Brotzeit.
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Homepage der Gemeinde Hohenkammer
Die neue Gemeindehomepage der Gemeinde Hohenkammer ist online. Sie bie­
tet einen moderneren, übersichtlichen 
Aufbau, eine bessere Suchfunktion, 
ist barrierefrei sowie mobilfreundlich, 
sodass Informationen für Bürgerin­
nen und Bürger, schnell und einfach 
zu finden sind. Alle aktuellen News, 
Termine und Bekanntmachungen sind 
auf der Startseite abrufbar, und es gibt 
ein Kontaktformular für Ihren direkten 
Draht ins Rathaus. Digitale Services 
ermöglichen das Online-Ausfüllen von 
Formularen und das Erledigen von An­
trägen bequem von zu Hause. Außerdem gibt es einen integrierten Chatbot „Ver­
waltiX“, der auf fast alle Fragen rund um die Gemeindeverwaltung eine Antwort hat. 
Die Seite enthält zudem die Integration des Gemeindekindergartens Haus des 
Kindes. Besuchen Sie uns unter www.hohenkammer.de und entdecken Sie die 
neue Bürgerinformationsplattform. Wir freuen uns über Ihr Feedback!

Achtsam unterwegs – Hundepflichten  
und Pferdehinterlassenschaften!
In unserer Gemeinde gilt: Hunde bitte anleinen! Bitte be­
achten Sie die entsprechenden Leinenpflichten und halten 
Sie ausreichend Abstand zu anderen Nutzern, besonders zu 
Kindern und älteren Menschen.
Wichtig: Bitte Hundekot und Pferdehinterlassenschaften 
sofort entfernen! 
Nehmen Sie entsprechende Beutel oder Behältnisse mit und 
entsorgen Sie diese ordnungsgemäß in den vorgesehenen 
Behältern.
Gemeinsame Wege sollen sauber, sicher und freundlich für alle bleiben.  
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und Mitarbeit.

Wichtige Information  
für Grundbesitzer!
Änderungen bezüglich der Grundsteuer müs­
sen beim Finanzamt angezeigt werden. Mehr 
Informationen und Hilfen zum Ausfüllen der 
Grundsteuererklärung finden Sie unter: www.grundsteuer.bayern.de

>

>



14   

			   Geburten:
Nov. 2025: 	 Gröner Leopold, Hohenkammer
Nov. 2025: 	 Katzbach Felix, Hohenkammer
Jan. 2026: 	 Kuffer Bastian, Riedhof
Jan. 2026: 	 Peter Luis Maximilian Thushara, Herschenhofen
Jan. 2026: 	 Wilbrink Maximilian Alexander, Eglhausen
Feb. 2026: 	 Salzmann Natalie Sophie, Hohenkammer

			   Geburtstage:
Dez. 2025: 	 90. Geburtstag Eibl Marianne, Hohenkammer
Dez. 2025: 	 75. Geburtstag Paulus Ingrid, Eglhausen
Dez. 2025: 	 75. Geburtstag Ott Leopold, Hohenkammer
Dez. 2025: 	 75. Geburtstag Hörl Elisabeth, Hohenkammer
Jan. 2026: 	 85. Geburtstag Einertshofer Gerda, Hohenkammer
Jan. 2026: 	 75. Geburtstag Rottmair Jakob, Waltenhofen
Jan. 2026: 	 90. Geburtstag Beil Rosa, Herschenhofen
Feb. 2026: 	 75. Geburtstag Seibold Karl, Deutldorf
Feb. 2026: 	 75. Geburtstag Hermann Leo, Hohenkammer
Feb. 2026: 	 75. Geburtstag Kreitmair Johann, Eglhausen
Feb. 2026: 	 75. Geburtstag Kopp Martin, Hohenkammer
Feb. 2026: 	 85. Geburtstag Mandlinger Rosa, Schlipps
Feb. 2026: 	 90. Geburtstag Zuber Christine, Hohenkammer
Feb. 2026: 	 75. Geburtstag Bail Theresia, Schlipps
Feb. 2026: 	 75. Geburtstag Einzmann Hildegard, Hohenkammer

Eheschließungen im Standesamt Hohenkammer:
Nov. 2025: 	 Ingold Brigitte und Wiesinger Gregor, Kleinkammerberg

Eheschließungen außerhalb:
Sep. 2025: 	 Stemmer Alexandra und Handukić Irman, Hohenkammer
Nov. 2025: 	 Heier Michaela und Rakonić Petar, Hohenkammer

Ehejubiläen:
Dez. 2025: 	 Diamantene Hochzeit 	Stark Günter und Mathilde,
			   Eglhausen
Jan. 2026: 	 Goldene Hochzeit 	 Föckerer Horst und Theresia,
			   Herschenhofen

Wir gratulieren
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Nov. 2025: 	 Bieringer Peter, Herschenhofen
Nov. 2025: 	 Sailer Alois, Untermarbach
Dez. 2025: 	 Müller Frieda, Niernsdorf
Dez. 2025: 	 Stark Günter, Eglhausen
Jan. 2026: 	 Mayle Wilhelm, Kleinkammerberg
Jan. 2026: 	 Haller Maria, Herschenhofen
Jan. 2026: 	 Klinar Andrej, Hohenkammer

Wir gedenken unserer Toten

Nachrufe

Nachruf
Die Gemeinde Hohenkammer gedenkt 

in Anerkennung und Dankbarkeit

Herrn Alois Sailer
* 11. Dezember 1926       + 30. November 2025

Herr Sailer war von 1966 bis 1984 Mitglied des Gemeinderats der Gemeinde 
Hohenkammer und hat sich in diesen 18 Jahren mit großem Engagement  

für das Wohl der Gemeinde eingesetzt.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Die Gemeinde Hohenkammer wird Herrn Sailer  
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Andreas Berti, 1. Bürgermeister
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Nachruf
Die Gemeinde Hohenkammer gedenkt 

in Anerkennung und Dankbarkeit

Herrn Anton Modlmayr
* 21. Oktober 1961       + 09. Januar 2026

Der Verstorbene war von 1986 bis 1999 in der Gemeinde Hohenkammer  
als Gemeindemitarbeiter am Bauhof beschäftigt. Herr Modlmayr  

war ein engagierter und verantwortungsvoller Mitarbeiter.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Die Gemeinde Hohenkammer wird Herrn Modlmayr  
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Andreas Berti, 1. Bürgermeister

Nachruf
Die Gemeinde Hohenkammer gedenkt 

in Anerkennung und Dankbarkeit

Herrn Günter Stark
* 18. Januar 1941       + 26. Dezember 2025

Herr Stark war von 1990 bis 2008 Mitglied des Gemeinderats der  
Gemeinde Hohenkammer und hat sich in diesen 18 Jahren  

mit großem Engagement für das Wohl der Gemeinde eingesetzt.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau und den Angehörigen.

Die Gemeinde Hohenkammer wird Herrn Stark  
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Andreas Berti, 1. Bürgermeister
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„Wenn Kinder fragen, dürfen wir gemeinsam nach Antworten suchen.“

 
zum Kindergottesdienst  

im Pfarrsaal 
 

Thema:  
„Aus Dunkel wird Licht – Jesus lebt!““ 

Am Ostermontag, den 06.04.2026 
Beginn: 10.00 Uhr bis ca. 10.30 Uhr  

für alle Mädchen und Buben ab 0 Jahren, mit ihren Eltern 
  

Wir erzählen und spielen gemeinsam die Ostergeschichte – lebendig, kindgerecht und zum Mitmachen. 
 
Alle Kinder dürfen ganz spontan und ungezwungen mitwirken: Jubeln beim Einzug in Jerusalem, beim Abendmahl mit 
dabei sein, das Dunkel erleben und die Freude über das neue Leben spüren.  
Natürlich sind auch alle Kinder willkommen, die zunächst nur zuschauen möchten. 

  
 

Gerne bereits vorab bei Interesse der WhatsApp Gruppe beitreten.  

Hier gibt es weitere Informationen und Fragen können geklärt werden.  

 

💛💛💛💛  WWaarruumm  eeiinn  KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt??    
Ein Kind, das früh mit dem christlichen Glauben in Berührung kommt, lernt einen wichtigen Teil unserer Kultur und 
unserer Werte kennen. In einer entspannten und herzlichen Atmosphäre möchten wir altersgerecht und in einfacher 
Sprache gemeinsam Glauben erleben, Fragen stellen und Antworten entdecken.  

 

Barbara Hendl, Erzieherin, 
Familiengottesdienst-Team der Pfarrgemeinde Hohenkammer 

„Wenn Kinder fragen, dürfen wir gemeinsam nach Antworten suchen.“

 
zum Kindergottesdienst  

im Pfarrsaal 
 

Thema:  
„Aus Dunkel wird Licht – Jesus lebt!““ 

Am Ostermontag, den 06.04.2026 
Beginn: 10.00 Uhr bis ca. 10.30 Uhr  

für alle Mädchen und Buben ab 0 Jahren, mit ihren Eltern 
  

Wir erzählen und spielen gemeinsam die Ostergeschichte – lebendig, kindgerecht und zum Mitmachen. 
 
Alle Kinder dürfen ganz spontan und ungezwungen mitwirken: Jubeln beim Einzug in Jerusalem, beim Abendmahl mit 
dabei sein, das Dunkel erleben und die Freude über das neue Leben spüren.  
Natürlich sind auch alle Kinder willkommen, die zunächst nur zuschauen möchten. 

  
 

Gerne bereits vorab bei Interesse der WhatsApp Gruppe beitreten.  

Hier gibt es weitere Informationen und Fragen können geklärt werden.  

 

💛💛💛💛  WWaarruumm  eeiinn  KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt??    
Ein Kind, das früh mit dem christlichen Glauben in Berührung kommt, lernt einen wichtigen Teil unserer Kultur und 
unserer Werte kennen. In einer entspannten und herzlichen Atmosphäre möchten wir altersgerecht und in einfacher 
Sprache gemeinsam Glauben erleben, Fragen stellen und Antworten entdecken.  

 

Barbara Hendl, Erzieherin, 
Familiengottesdienst-Team der Pfarrgemeinde Hohenkammer 
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Aus den Pfarreien

Am Anfang stand eine Idee – und eine 
Vision: ein Krippenspiel, in dem viele 
Kinder mitwirken können, in dem große 
und kleine Sterne leuchten dürfen und 
Gemeinschaft im Mittelpunkt steht. Un­
ter dem Motto „Ein Stern für die Welt“ 
entstand daraus das diesjährige Krip­
penspiel. Auf dieser Grundlage wurde 
das Skript entwickelt, Rollen verteilt 
und Schritt für Schritt ein Projekt auf 
den Weg gebracht, das schließlich von 
vielen getragen und mit Leben gefüllt 
wurde.
Ursprünglich waren rund 60 Kinder 
geplant – umso größer war die Freude, 
als sich schließlich über 100 Kinder 
anmeldeten. Was daraus entstand, war 
ein eindrucksvolles Krippenspiel voller 
Licht, Gemeinschaft und Weihnachts­
freude.
Viele Sterne leuchteten an diesem 

Abend – große und kleine. Ganz be­
wusst durften auch die jüngsten Kin-
der aus dem Kindergarten Teil des 
Krippenspiels sein. Diese Vielfalt und 
gelebte Inklusion standen im Mittel­
punkt. In einem klassischen Krippen­
spiel mit wenigen Rollen wäre dies 
kaum möglich gewesen. In dieser In­
szenierung jedoch fand jedes Kind sei­
nen Platz, wurde gesehen und durfte 
dazugehören.
Vorbereitet wurde das Krippenspiel in 

„Ein Stern für die Welt“ –  
Krippenspiel berührte die Herzen

Erste Probe

zwei Proben – wobei die erste, wie so 
oft, durchaus etwas chaotisch verlief. 
Doch genau daraus entwickelte sich 
Schritt für Schritt etwas sehr Stimmi­
ges. Kleine Unsicherheiten, vergesse­
ne Texte oder ein verpasster Einsatz 
gehörten dazu und waren kein Hinder­
nis, sondern Teil des gemeinsamen 
Weges. Mit viel gegenseitiger Unter­
stützung, Gelassenheit und Teamgeist 
wuchs das Projekt zusammen.
Mit viel Freude, Mut und Begeiste­
rung füllten die Kinder das Spiel in der 
Kindermette mit Leben. Leuchtende 
Augen, das gemeinsame Erleben und 
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die spürbare 
Gemeinschaft 
machten den 
Abend für alle 
Beteiligten und 
Besucher zu 
etwas ganz Be­
sonderem. 
Auch die ent­
standenen Fo­
tos geben einen 
schönen Ein­
druck von der 
stimmungsvollen Atmosphäre und 
den vielen leuchtenden Momenten 
dieses Abends.
Ein herzlicher Dank gilt Brigitte 
Geisenhofer, die das Krippen­
spiel mit ihrer Harfe musikalisch 
stimmungsvoll begleitete. Eben­
so danken wir den Eltern, die mit 
Kreativität, Vorbereitung und tat­
kräftiger Unterstützung wesent­
lich zum Gelingen beitrugen.
Ab der Probenphase wurde das 
Projekt von einem engagierten Orga-
nisationsteam begleitet, das an allen 
Stellen im Einsatz war und mit großer 
Übersicht, Verlässlichkeit und Herz 

eine beeindruckende Arbeit leis­
tete. Ob bei der Koordination 
und Anwesenheitskontrolle der 
Kinder, der Betreuung der Ker­
zenträger, der Anleitung bei den 
Sterneneinsätzen, der Zeitpla­
nung, der Lichtgestaltung oder 
der fotografischen Begleitung 
– überall waren helfende Hände 
zur Stelle. Dieses Zusammen­
spiel machte ein Projekt dieser 
Größe überhaupt erst möglich.

Dass so viele 
Kinder, Eltern 
und Helfer bereit 
waren, sich ein­
zubringen, hat 
dieses Krippen­
spiel zu etwas 
ganz Besonde­
rem gemacht. 
Ziel war es, 
einen Raum 
zu schaffen, in 
dem alle Kinder  

– unabhängig von Alter oder Rolle – 
strahlen dürfen. Das zeigte sich in der 
Freude und im Strahlen der Kinder.
� Barbara Hendl
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Kath. Pfarrei St. Johannes Evangelist, Hohenkammer

Pfarrgemeinderatswahl

Unsere neugewählten Mitglieder 
für den PGR 2026 bis 2030 in Hohenkammer

Unsere neugewählten 
Kandidatinnen und Kandidaten 

für den PGR 2026 bis 2030 in Hohenkammer 
Ursula    Claus 

    Darnhofer    Kreitmeier 

    288 Stimmen   286 Stimmen 

    Schlipps    Reichertshausen 
    Landwirtin   Rentner 
       
______________________________________________________________________ 

Elke     Rosemarie 
    Sailer-Graf   Langenegger 

    268 Stimmen   267 Stimmen 

    Deutldorf    Mühldorf 
    Dipl. Verwaltungs-  Rentnerin 
    wirtin (FH)   
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

    Hannelore    Veronika 
    Dallmayr    Hammerl 

    263 Stimmen   259 Stimmen 

    Unterwohlbach   Waltenhofen 
    Bürokauffrau   Lehrerin 

______________________________________________________________________ 

Katrin     
    Hörl      

    250 Stimmen    

    Hohenkammer    
    Sozialversicherungs-   
    Fachangestellte 

Die Wahlbeteiligung 

lag bei 30%. 

Vergelt`s Gott an alle 

Wählerinnen und Wähler! 
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Kommunionsvorbereitung in Hohenkammer
In diesem Jahr geht die Kommunions­
vorbereitung in Hohenkammer einen 
neuen, besonderen Weg: Die 17 Kom­
munionkinder kommen nicht wie ge­
wohnt in mehreren Kleingruppen zu­
sammen, sondern bilden eine große 
Gemeinschaft.
Das Ziel dieses neuen Konzeptes liegt 
in den bereits bestehenden Freund­
schaften der Kinder und dem vorge­
gebenen Motto für die Erstkommunion 
2026: „Ihr seid meine Freunde!“ In den 
vergangenen Jahren hatten die Klein­
gruppen oft nur wenig Kontakt zuein­
ander. Nun wird bewusst ein stärkeres 
Miteinander gefördert, um bestehende 
Freundschaften zu vertiefen – ganz im 
Sinne des Leitwortes.
Die Gruppe wird von sechs engagierten 
Kommunionmüttern begleitet, die dar­
auf achten, dass jedes Kind gehört wird. 
Bei bestimmten 
Themen werden 
weiterhin kleine­
re Gruppen ge­
bildet, damit alle 
Kinder die Mög­
lichkeit haben, 
sich aktiv einzu­
bringen und die 
christlichen Werte 
von Freundschaft, 
Nächstenliebe und 
Gemeinschaft zu 
erleben.
Der neue Ansatz 
zeigt, wie wich­
tig es ist, ver­
traute Strukturen 
hin und wieder 

zu hinterfragen und zu verändern, um 
Raum für Neues und Wachstum zu 
schaffen.
Gruppenstunden
Zum Auftakt der Vorbereitung gestal­
teten die Kinder in der ersten gemein­
samen Gruppenstunde eine Gruppen­
kerze. Darüber hinaus wurde für die 
Vorstellung der Kinder in der Kirche 
eine Welle aus Delfinen gebastelt. 
Delfine, als besonders soziale Tiere, 
stehen sinnbildlich für das Thema der 
Kommunionvorbereitung und machen 
die Werte von Gemeinschaft und Zu­
sammenhalt auch optisch greifbar.
Unter dem Leitgedanken Gott mit den 
Sinnen entdecken – „SEHEN, HÖREN 
& VERTRAUEN“, trafen sich die Kom­
munionkinder am 6. Februar 2026 im 
Rahmen der zweiten Gruppenstunde 
zu einem gemeinsamen Ausflug in den 
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Wald. Ausgangspunkt war die Bushal­
testelle in Eglhausen, von wo aus sich 
die Gruppe auf den Weg machte, um 
Gott mit allen Sinnen zu entdecken. 
An mehreren Stationen wurden die 
Kinder durch spielerische Impulse und 
biblische Texte dazu angeregt, sich 
mit der Frage zu beschäftigen, wie wir 
Gott begegnen können. Dabei wurde 
ersichtlich: Gott ist weder mit den Au­
gen zu sehen noch mit den Ohren im 
herkömmlichen Sinne zu hören. Viel­
mehr erfahren wir ihn im Vertrauen und 
im Herzen – in der Gemeinschaft, im 
Gebet und im Alltag. Ein Wegkreuz bil­
dete den Abschluss des gemeinsamen 
Weges und machte deutlich, dass Gott 
uns stets nahe ist und wir uns in jeder 
Lebenslage an ihn wenden dürfen. 
Den gelungenen Nachmittag rundeten 
ein gemeinsames Picknick, vorbereitet 
von einigen Eltern, sowie eine lustige 
Schneeballschlacht ab. Die Rückmel­
dungen der Kinder, insbesondere die 
Aussage „Wir hatten heute richtig viel 
Spaß mit Gott“, bestärken uns darin, 
den eingeschlagenen Weg der Kom­
munionvorbereitung weiterhin gemein­
schaftlich und lebendig zu gestalten.  

Wir möchten sie dabei begleiten, ihre 
eigene persönliche Beziehung zu 
Gott aufzubauen und gleichzeitig die 
Freundschaft untereinander weiter zu 
stärken.
Neben den regelmäßigen Gruppen­
stunden fanden in den letzten Wochen 
auch einige Weggottesdienste statt. 
Diese besonderen Gottesdienste er­
freuten sich großer Teilnahme, nicht 
nur von Kindern aus Hohenkammer, 
sondern auch aus Kirchdorf und Allers­
hausen. Es war schön zu sehen, wie 
viele Kinder mit Freude dabei waren 
und die Gemeinschaft erleben durften.
Kirchenführung
Am 27. Februar 2026 hatten die Kinder 
die besondere Gelegenheit, an einer 
Führung durch unsere Kirche teilzu­
nehmen. Dies stieß bei allen auf sehr 
große Begeisterung. Sie hatten u.a. die 
Gelegenheit, die Orgel auszuprobie­
ren, Ministrantenkleidung anzuziehen 
und die vielen versteckten Winkel un­
serer Kirche zu entdecken. 
Ein besonderer Dank gilt Lisa Wiener, 
Stephanie Kratzl und Ursula Darnhofer, 
die sich mit viel Herz und Hingabe um 
die Kinder gekümmert und die Führung 
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und gemeinsame Aktionen, die den 
Glauben unserer Kommunionkinder 
weiter vertiefen sollen.
Eine Gruppenstunde wird der inten­
siveren Auseinandersetzung mit dem 
Thema Eucharistie gewidmet sein. Um 
das Geheimnis des „Brot des Lebens“ 
greifbar zu machen, werden wir ge­
meinsam Brot backen – ein sinnliches 
Erlebnis, das den Kindern helfen soll, 
den tieferen Sinn der Eucharistie bes­
ser zu verstehen.
Ein weiteres Highlight wird unsere 
Radltour, bei der wir das Thema „Frie­
den in die Welt bringen“ in den Mittel­
punkt stellen wollen.
Wir freuen uns sehr auf die verbleiben­
den Stunden mit den Kommunionkin­
dern und hoffen, dass die Zeit bis zur 
ersten Heiligen Kommunion für sie wei­
terhin bereichernd und spannend bleibt.

Bräuherr, Felix
Franssen, Lisa
Gadtke, Lukas Daniel
Gierke, Emily
Held, Raphael
Hendl, Lukas
Janson, Levi
Knotte, Felix

Kommunionkinder: Märkl, Anna-Lena
Polizzi, Evelyne
Prusko, Felix
Reinmoser, Liliana
Roche, Maurice
Rothammer, Julian
Schiffelholz, Lena
Seifert, Benedikt
Stöger, Leonie

Begleitet werden sie 
dabei von: 
Angelika Held, 
Barbara Hendl, 
Hannah Janson, 
Julia Knotte, 
Martina Prusko, 
Stephanie Seifert

sehr spannend und informativ gestal­
tet haben. Euer Engagement und eure 
Zeit haben diesen Nachmittag zu etwas 
ganz Besonderem gemacht – dafür 
sagen wir von Herzen „Dankeschön“!
Ausblick
In den kommenden Wochen erwarten 
uns noch viele spannende Themen 
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Ökumenischer Ausbildungskurs für ehrenamtliche 
Mitarbeit in der Seelsorge in Freising und Erding

In unserer Gesellschaft wächst die Zahl 
der Menschen, die alt, einsam, krank 
und hilfsbedürftig sind. Diesen Men­
schen möchten sich die Johanniter-
Hilfsgemeinschaft Hallertau gemein­
sam mit Seelsorgern aus Erding und 
Freising annehmen und gemeinsam 
Menschen zu ehrenamtlichen Mitarbei­
tenden in der Seelsorge qualifizieren.
Im Kurs erweitern die Teilnehmenden 
in der Gruppe ihre kommunikativen 
Fähigkeiten. Die Selbst- und Fremd­
wahrnehmung wird gestärkt und die 
Auseinandersetzung mit der eigenen 
Spiritualität gefördert. Ziel ist es, Men­
schen im Alter und in Krankheit ein­
fühlsam zu begleiten und sie dabei zu 
unterstützen, Kraftquellen wiederzu­
entdecken. Auf diese Weise wird eine 
ganzheitliche Heilung gefördert, die 
oftmals über das rein Körperliche hin­
ausgeht.

Nähere Informationen über die Inhalte 
können einem Flyer entnommen wer­
den, der in den evangelischen und ka­
tholischen Kirchengemeinden und an 
vielen anderen Stellen ausliegt. Veran­
staltet wird der Kurs, der von März bis 
Oktober 2026 in Erding und Freising 
stattfinden wird, von den Katholischen 
Bildungswerken in den Landkreisen Er­
ding und Freising.

Wolfgang Estel von der Johanniter-
Hilfsgemeinschaft Hallertau und die 
beiden Kursleiter Pfarrer Martin Gar­
maier und Pastoralreferent Florian Wol­
ters freuen sich auf viele Interessierte.

Für nähere Informationen steht auch der 
Leiter der Krankenpastorals im Land­
kreis Freising, Herr Florian Wolters, un­
ter der Telefonnummer 08161/243833 
oder per EMail: fwolters@eomuc.de 
sehr gerne zur Verfügung.

Martin Garmaier (links), Florian Wolters 
(Mitte) und Wolfgang Estel freuen sich auf 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
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Buntes Treiben beim Kinderfasching in Hohenkammer

Am 1. Februar 2026 verwandelte sich 
die Mehrzweckhalle in Hohenkammer 
wieder einmal in ein buntes Narrenpa­
radies: Der Kinderfasching lockte zahl­
reiche kleine und große Faschingsfans 
an, die fröhlich feierten und ausgelas­
sen tanzten. DJ Simon und das Ani­
mationsteam rund um Sabine sorgten 
dafür, dass die Tanzfläche immer gut 
besucht war. 
Ein besonderes Highlight war der mit­
reißende Auftritt des Schleißheimer 
Narrenrats, der für Spaß und staunen­
de Gesichter bei Jung und Alt sorgte. 
Für das leibliche Wohl war natürlich 
bestens gesorgt: Mit Kuchen, Würstel 
und frischen Brezn blieb kein Wunsch 
offen. 

Dabei kam auch bei den kleinen und 
großen Helfern der Spaß nicht zu kurz. 
Der Kinderfasching endete mit dem tra­
ditionellen Regen aus Luftballons und 
Süßigkeiten.
Die Organisatoren danken allen Hel­
ferinnen und Helfern sowie den vielen 
Gästen für einen rundum gelungenen 
Nachmittag! Für die Unterstützung beim 
Verkauf der Bänder sagen wir Danke an 
Beate Oberhauser. Für Sach- und Geld­
spenden möchten wir uns besonders 
bei Rewe Materna, der Metzgerei Gei­
senhofer, dem Schloss Hohenkammer, 
der Franz Stempfl GmbH, der Sparkas­
se Freising, Sophie und Tobias Hohe­
nadl sowie Max und Jenny Gruber herz­
lich bedanken.

Was unsere Jüngsten betrifft
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Am 11.02.2026 wurde es im Haus des 
Kindes wieder bunt und fröhlich: Die 
Eulen- und Fuchsgruppe des Hortes 
feierten gemeinsam eine ausgelas­
sene Faschingsparty. In diesem Jahr 
stand alles unter dem Motto „Vom As­
tronauten bis zum Zahnarzt“ – es war 
alles vertreten. 
Mit viel Kreativität und Fantasie verklei­
deten sich die Kinder.
Auch in diesem Jahr durfte die Kinder-
Disco nicht fehlen. Bei fröhlicher Musik 

wurde getanzt und ausgelassen ge­
feiert. In der Turnhalle warteten zudem 
verschiedene Spiele auf die Kinder: 
Beim Stopptanz war Rhythmusgefühl 
gefragt, beim Karottenziehen Team­
geist, und das Schaumkuss-Wettessen 
sorgte für lachende Gesichter.
Die Faschingsfeier war für alle Beteilig­
ten ein voller Erfolg und wird sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben.
Auch im Kindergarten wurde natürlich 
5 Tage lang Fasching gefeiert!

Helau im Haus des Kindes 

Wir sagen 

„DANKESCHÖN“ 
an die 

Gemeinde Hohenkammer 
für unseren tollen 

Krippenwagen!
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Die Raupen- und die Fröschekinder waren zu Gast 
bei der Metzgerei Geisenhofer

Die ersten Gruppen durften im Rahmen 
des Jahresthemas „Berufe“ hinter die 
Kulissen der Metzgerei Geisenhofer 
schauen. 
Die Kinder wurden von Anna-Lena Gei­
senhofer herzlich in Empfang genom­
men. Sie durften beim Personaleingang 
in die Metzgerei gehen und wie die ech­
ten Mitarbeiter in der Hygieneschleuse 
die Hände gründlich waschen. 
Alle bekamen kleine Schürzen. 
Metzgermeister Andreas erklärte den 
kleinen Schlemmermäulchen kindge­

recht was man alles zum Wurst machen 
braucht: große Maschinen, duftende 
Gewürze und jede Menge Fleisch. 
Jedes Kind durfte eine Grillschnecke 
selbst herstellen und mit nach Hause 
nehmen. In der Metzgerei ließen sich 
alle eine Leberkässemmel schmecken.
Die Geisenhofers bekamen zum Dank 
eine Krone und eine selbstgebastelte 
Wurstkette um den Hals gehängt und 
einen bayrischen Brotzeittanz vorge­
führt.
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Im Kindergarten wurde in diesem Jahr 
wieder ausgelassen Fasching gefei­
ert. Schon am Morgen kamen die Kin­
der in fantasievollen Kostümen – von 
Prinzessinnen über Superhelden bis 
hin zu lustigen Tieren war alles dabei. 
Gemeinsam wurde getanzt, gesungen 
und gespielt. Besonders beliebt waren 
die Bewegungsspiele und die kleine 
Polonaise durch alle Gruppenräume.
Natürlich durfte auch ein buntes Buffet 
nicht fehlen, das für viel Freude sorgte. 
Die fröhliche Stimmung, das Lachen 
der Kinder und die vielen kreativen 
Kostüme machten die Faschingsparty 
zu einem rundum gelungenen Erlebnis.

Ausflug zur Aufführung „Karneval der Tiere“

Pfarrkindergarten  
St. Johannes Evangelist

Ein herzliches 
Dankeschön an 
die Familie Draht­
müller, die beim 
Fasching mit dem 
Partytraktor des 
Burschenvereins 
Weißling vorbei­
kam und viele 
Bonbons an die 
Kinder verteilte. 

Damit sorgten sie für große Freude und 
eine tolle Stimmung bei unserem Fa­
schingsfest. 

Ein besonderes Highlight war unser 
Ausflug mit dem Bus zur Stadtbibliothek 
Freising. Dort durften die Kinder die Auf­
führung „Karneval der Tiere“ erleben.

Mit viel Musik und spannenden Ge­
schichten wurden die verschiedenen 
Tiere lebendig dargestellt. Die Kinder 
hörten aufmerksam zu, staunten über 

Vielen Dank für diese schöne Über­
raschung!
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die Klänge und 
hatten großen 
Spaß daran, die 
Tiere musikalisch 
zu erkennen. Für 
viele war es ein 
ganz besonderes 
Erlebnis, einmal 
eine Aufführung 
in einer Bibliothek 
zu besuchen.

Besuch in der Metzgerei Geisenhofer

Ein weiterer spannender Ausflug führ­
te uns zur Metzgerei Geisenhofer. Dort 
bekamen die Kinder einen Einblick in 
das Handwerk einer Metzgerei. Be­
sonders begeistert waren alle, als sie 
selbst aktiv werden durften.
Unter Anleitung formten die Kinder ihre 
eigene Wurstschnecke, was für viel 
Freude und Neugier sorgte. Zum Ab­
schluss gab es für jedes Kind eine le­
ckere Leberkas-Semmel, die natürlich 
besonders gut schmeckte.
Wir möchten uns herzlich bei der Metz­
gerei Geisenhofer für die freundliche 
Betreuung, die spannende Führung 

und die großzügige Verpflegung bedan­
ken. Der Besuch wird den Kindern si­
cher noch lange in Erinnerung bleiben.

Ostergruß
In Bezug auf das baldige Osterfest 

wünscht der Pfarrkindergarten  
St. Johannes Evangelist allen Familien,  

Freunden und Unterstützern 
ein frohes und gesegnetes Osterfest 

sowie eine schöne Frühlingszeit.
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Aus der Schule geplaudert

Am 16.1. besuchten alle Grundschul­
kinder aus Hohenkammer die Schau­
spiel-Ouvertüre „Der Schneemann“ 
von Erich Wolfgang Korngold in der 
Isarphilharmonie München. In dem 
musikalischen Wintermärchen konn­
ten die Kinder ein großartiges Kon­
zerterlebnis bestaunen- die Münchner 
Philharmoniker und Schauspieler, die 
die Handlung pantomimisch darstellten 

Konzertbesuch der Grundschulkinder

und die Handlung ohne Worte lebendig 
werden ließen. Bezuschusst wurde der 
Konzertbesuch durch eine großzügi­
ge Spende des Elternbeirats und des  
Kleidermarktteams Hohenkammer. 
Herzlichen Dank dafür!
Dieses musikalische Erlebnis wird den 
Kindern noch lange in Erinnerung blei­
ben. 
� Veronika Stolzenberg 
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Es gehört in der Grundschule zum Mu­
sikunterricht, dass die Kinder Werke 
berühmter Komponisten kennenlernen. 
Besonders geeignet sind dafür Werke 
mit „Tonmalerei“, also Stücke, in denen 
z. B. Tiere, Menschen oder Naturereig­
nisse mit Hilfe von Instrumenten und 
deren Klängen dargestellt werden. Die 
Kinder in allen Klassen der Grundschu­
le Hohenkammer durften im Februar 
den „Karneval der Tiere“ des Kompo­
nisten Camille Saint-Saens anhören. 
Sie befassten sich auch mit den Inst­
rumenten, die bei dieser Komposition 
eingesetzt werden. Beim Stück „Das 
Aquarium“ kommt eine Glasharmonika 
zum Einsatz – ein Instrument aus in­
einandergeschobenen Glasschalen, 
die mit feuchten Fingern zum Klingen 
gebracht werden. Da die Glasharmo­
nika nur sehr leise klingt, erfand Herr 
Sascha Reckert um 1980 eine Variante: 
das Verrophon. Die Glasschalen wur­
den hierbei durch Glasröhren ersetzt. 
Das Instrument klingt intensiver und 
kann außerdem unkomplizierter trans­
portiert werden. Am Mittwoch, 25.2. be­
kam die Schule nun Besuch von Herrn 
Sebastian Reckert, dem Sohn des Ver­
rophon-Erfinders. Herr Reckert hatte 

Das Verrophon – ein besonderes Instrument

sein Verrophon dabei und schenkte je­
der Klasse eine Unterrichtsstunde mit 
diesem faszinierenden Instrument. In­
teressante Fakten: Weltweit gibt es nur 
ca. 10 Menschen, die das Verrophon 
spielen. Diese werden von diversen 
Konzert- und Opernhäusern gebucht, 
wenn dieses Instrument benötigt wird – 
und Herr Reckert ist einer davon. Dem­
entsprechend ist er mit seinem Instru­
ment schon weit gereist. Zum Einstieg 
spielte er das „Aquarium“ aus dem 
Karneval der Tiere vor, anschließend 
erklärte er genau die Funktionsweise 
des Instruments und gab noch weitere 
Stücke zum Besten. Er beantwortete 
geduldig die zahlreichen Fragen der 
Kinder. Der Höhepunkt der Stunde war 
sicherlich, als jedes Kind selbst dem 
Verrophon Töne entlocken durfte. Diese 
besondere Musikstunde wird den Kin­
dern bestimmt noch lange im Gedächt­
nis bleiben. Herzlichen Dank an Herrn 
Reckert für sein Kommen und die tolle 
Vorführung! 
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Schulsozialarbeit

An der Grundschule Hohenkammer 
ist Housseim Medbou, dualer Student 
der Sozialen Arbeit im 6. Semester, 
regelmäßig von Montag bis Mittwoch 
im Schulalltag tätig und unterstützt die 
Grundschulkinder aller Klassen und 
deren Lehrkräfte auf verschiedene 
Weise. 

Der erfahrene Student ist präsent in 
allen Klassen und fördert die Schüler 
beim Lernen, Erklären und Mitmachen. 
So können die Grundschulkinder bes­
ser in ihrem eigenen Tempo mitarbei­
ten und bekommen die Stärkung, die 
sie gerade benötigen. 

Ein weiterer Schwerpunkt seines schu­
lischen Einsatzes sind die verschiede­
ne Präventionsprojekte, die Herr Med­
bou ebenfalls anbietet. 

Die Kinder lernen, Konflikte friedlich zu 
lösen, zuzuhören und fair miteinander 
umzugehen. 
Das stärkt das soziale Miteinander in 
der Schule und die Persönlichkeits­
entwicklung jedes einzelnen Schülers 
nachhaltig.

In der bewegten Pause geht es um 
Spiel, Bewegung und Gemeinsames. 
Gleichzeitig gibt es dazu die stille Pau­
se, wo die Kinder zur Ruhe kommen 
und sich entspannen können.

Ziel dieser Angebote ist es, die Kinder 
im Schulalltag zu begleiten, zu stärken 
und ihnen einen guten Rahmen zum 
Lernen und Wohlfühlen zu geben.

Begleitung im Schulalltag
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Der Jugendtreff Hohenkammer (JUZ) 
ist ein wichtiger Treffpunkt für Kinder 
und Jugendliche in der Gemeinde 
Hohenkammer. Es bietet einen ge­
schützten Raum, in dem junge Men­
schen ihre Freizeit sinnvoll gestalten, 
Gemeinschaft erleben und eigene Ideen 
einbringen können. 

Das JUZ ist dabei weit mehr als nur 
ein Aufenthaltsraum – es ist ein Ort der 
Begegnung, des Austauschs und der 
Mitbestimmung. Im offenen Treff ste­
hen den jugendlichen Besucherinnen 
und Besuchern verschiedene Möglich­
keiten zur Verfügung: Billard, Kicker, 
Gesellschaftsspiele oder einfach ein 
gemütlicher Platz zum Reden und Zu­
sammensitzen. Besonders wichtig ist 
dabei, dass die Jugendlichen das An­
gebot aktiv mitgestalten und ihre Wün­
sche einbringen können.

Ein aktuelles Projekt, das auf großen 
Anklang stößt, ist das gemeinsame 
Kochen von gesundem Abendessen – 
und zwar auf Wunsch der Jugendlichen 
selbst. Gemeinsam werden Rezepte 
ausgesucht, Einkaufslisten erstellt und 
die Gerichte zubereitet. Dabei lernen 
die Jugendlichen nicht nur den Um­
gang mit Lebensmitteln und Küchen­
utensilien, sondern setzen sich auch 
mit dem Thema gesunde Ernährung 

Jugendtreff Hohenkammer

auseinander. Gleichzeitig stärkt das 
gemeinsame Kochen Teamarbeit, Ver­
antwortungsbewusstsein und Selbst­
ständigkeit.

Jeden Freitag und Samstag 
von 17.00 – 22.00 Uhr 
bist Du im Jugendtreff, 
Münchner Str. 1 in Hohenkammer 
herzlich willkommen, wenn du zwischen 
12 und 18 Jahre alt bist 
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Musikschule Ampertal

Am Samstag, den 9. Mai 2026 von 11 
bis 14 Uhr findet in der Musikschule 
wieder ein Tag der offenen Tür statt. 
Diesmal gibt es zusätzlich in der Aula 
der Grund- und Mittelschule um 11:00, 
12:00 und 13:00 drei Mini-Konzerte mit 
verschiedenen Schwerpunkten:
11:00 �Saiteninstrumente und Kinder-

tanz
12:00 �Blasinstrumente und Musikali-

sche Früherziehung
13:00 �Tasteninstrumente, Schlagwerk 

und Kinderchor
Alle Musikinteressierten und noch Un­
entschiedenen jeden Alters sind herz­
lich eingeladen, sich einen Überblick zu 
verschaffen, verschiedenste Instrumente 
kennenzulernen und auszuprobieren, 

sich zu informieren und von unseren 
Lehrkräften persönlich beraten zu lassen. 
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
sich für Schnupperstunden einzutragen.
Achtung: 
- �Saiteninstrumente und Klavier gibt’s 

im Kulturtreff Altes Rathaus Allershau­
sen, Münchener Str. 12

- �Blasinstrumente, Schlagzeug und 
Tasteninstrumente finden Sie in der 
Grund- und Mittelschule Allershausen, 
Schulstr. 4-6.

Infos zu Unterrichtsentgelten etc. finden 
sich auch auf unserer Homepage 
www.musikschule-ampertal.de
Für alle weiteren Fragen ist unser Mu­
sikschulbüro jeweils Mo, Di, Mi und Do 
von 10-12 Uhr und Do von 14-17 Uhr ge­
öffnet und auch unter 08166 / 992829 
zu erreichen.

Tag der offenen Tür

Einen bunten musikalischen Blumen­
strauß überreichen am Mittwoch nach 
Muttertag unsere kleinen und großen 
Musiker noch nachträglich ihren Ma­
mas.
Ein ganz besonderes Dankeschön, ge­
sungen und musiziert von klassisch bis 
modern, das von Herzen kommt.
Nicht nur die Mamas, sondern auch 
alle anderen Anverwandten und Be­
kannten sind herzlich eingeladen zum 
Muttertagskonzert 
Mittwoch, den 13. Mai 26 um 18 Uhr
in der Aula der Grundschule Kirch-
dorf. 
Der Eintritt ist wie immer frei.

Muttertagskonzert 
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Mit vereinten Kräften haben engagierte 
Bürgerinnen und Bürger aus Hohen­
kammer der Musikschule Ampertal 
einen lang gehegten Wunsch erfüllt: 
Endlich steht im Kaminzimmer der Bar­
oneßvilla ein Klavier für den Unterricht 
bereit.
Was zunächst nach einer logistischen 
Herausforderung klang, wurde dank 
tatkräftiger Unterstützung zu einer tol­
len Gemeinschaftsaktion. Unter dem 
federführenden Engagement von Se­
bastian Sailer vom Eichethof konnte 
Tobias Mayr vom Holzbau Mayr aus 
Deutldorf mit einem Kran gewonnen 
werden. So schwebte das Klavier – si­
cher und präzise – vom Erdgeschoss 
aus über den Balkon hinauf in den ers­
ten Stock direkt ins Kaminzimmer.
Mit angepackt und unterstützt haben 
außerdem Bürgermeister Mario Berti, 
Philipp Krems vom Eichethof sowie die 
beiden Schülereltern Andreas Lohner 
und Mathias Nitzsche. 
Allen Beteiligten gilt unser herzlicher 
Dank für ihren Einsatz, ihre Zeit und 
ihre Hilfsbereitschaft. 

Die Musikschule Ampertal schätzt die­
ses Engagement sehr!
Für die Musikschule bedeutet dieses 
Klavier einen großen Gewinn: 
Im derzeit stark vom Bläserunterricht 
geprägten Angebot in Hohenkammer 
können die Lehrkräfte ihre Schüle­
rinnen und Schüler nun endlich auch 
am Klavier begleiten, Gehörbildung 
lebendig gestalten und Musiktheo­
rie anschaulich sowie praxisnah ver­
mitteln. Zudem ist es das erste fest in 
Hohenkammer stationierte Klavier der 
Musikschule Ampertal – und eröffnet 
perspektivisch die Möglichkeit, künftig 
auch Klavierunterricht vor Ort anzubie­
ten, sofern Lehrkräfte und ausreichend 
Interessierte zur Verfügung stehen.
Die Musikschule Ampertal bedankt 
sich von Herzen bei allen Helfern, die 
dieses Projekt möglich gemacht haben. 
Dieses Klavier steht nicht nur für Musik, 
sondern auch für gelebten Zusammen­
halt in der Gemeinde Hohenkammer.
� Katharina Hintermair
� Musikschulleitung
� Musikschule Ampertal e.V.

Ein Klavier auf Reisen durch die Lüfte – die Musikschule 
bedankt sich herzlich bei allen helfenden Händen!
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Kammerner
Dorffest ...
für Familien, Kinder, Jung und Alt

Kammerner
Dorffest ...
für Familien, Kinder, Jung und Alt

ab 14:00 Uhr am Gemeindestadl
... am 27. Juni... am 27. Juni

ab 14:00 Uhr am Gemeindestadl

Auf  euer Kommen freut  sich der
           Madchennrein Hohenkammer
Auf  euer Kommen freut  sich der
           Madchennrein Hohenkammer....

   Kaffee & Kuchen
   Familienspiele 
       Anmeldung in 3er-Gruppen vor Ort

   Siegerehrung um ca. 17:00 Uhr
   Abends kalte und warme Speisen

Gemütlicher Ausklang mit Barbetrieb

Das Dorffest 
 ndet bei jedem 
Wetter statt!
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Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort

14.03.2026	 Sa	 10-12	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Annahme) 	 Mehrzweckhalle
14.03.2026	 Sa	 18:30	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar 
			   (Verkauf werdende Eltern)	 Mehrzweckhalle
14.03.2026	 Sa	 19-20	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Verkauf für alle) 	 Mehrzweckhalle
14.03.2026	 Sa	 19.30	 Generalversammlung KSV Schlipps 	 V-Heim/OHA
14.03.2026	 Sa	 15:00	 Öffentliche Weinverkostung  
	 	 	 anlässlich 20 Jahre Weinkonvent Hohenkammer	 Baroness-Villa
15.03.2026	 So	 13-15	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Verkauf) 	 Mehrzweckhalle
15.03.2026	 So	 19-20	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Rückgabe) 	 Mehrzweckhalle
20.03.2026	 Fr	 19:00	 Kreuzwegandacht; Kfd	 Kirche Hohenkammer
21.03.2026	 Sa	 18.30	 „Starkbierfest; Fördervererein für
	 	 	 Brauchtum,Kultur und Sport (FBKS e.V.)“	 V-Heim/OHA
21.03.2026	 Sa	 18:00	 Frühlingskonzert mit Claudia Rösch	 Schloss 
21.03.2026	 Sa	   8:00	 Papiersammlung, Burschenverein Hohenkammer	
22.03.2026	 So	   8-18	 Kommunalwahl 2026 - Stichwahl 	 Mehrzweckhalle
28.03.2026	 Sa	   9:00	 Aktion „Saubere Landschaft“	 Rathaus/Feuerwehr
28.03.2026	 Sa	 19:00	 SVH Jahreshauptversammlung	 V-Heim/OHA
03.04.2026	 Fr	 10:00	 Steckerlfisch Essen, Landjugend Schlipps	 Gaststätte Bail
04.04.2026	 Sa	 	 Ostermo-Brenna, SVH	 Eichethofberg
05.04.2026	 So	 14:30	 Theateraufführung, Burschenverein Hohenkammer	 Mehrzweckhalle
05.04.2026	 So	 20:00	 Theateraufführung, Burschenverein Hohenkammer	 Mehrzweckhalle
06.04.2026	 Mo	19:00	 Theateraufführung, Burschenverein Hohenkammer	 Mehrzweckhalle
11.04.2026	 Sa	 20:00	 Theateraufführung, Burschenverein Hohenkammer	 Mehrzweckhalle
12.04.2026	 So	 10:30	 Kriegerjahrtag mit Gottesdienst und anschließender 
	 	 	 Generalversammlung mit Neuwahlen, KSV	 Kirche, V-Heim
14.04.2026	 Di	 18:00	 Reisendes Kino, VHS und NBH	 Baroness-Villa
16.04.2026	 Do	 18:00	 Stammtisch Kfd	 Alte Galerie
26.04.2026	 So	 10:00	 Kriegerjahrtag mit Gottesdienst und anschließend 
	 	 	 gemütliches Beisammensein, KSV Schlipps	 Kirche Schlipps
29.04.2026	 Mi	 16:30	 Festauftakt und Bieranstich; 
	 	 	 130-Jahre Burschenverein Hohenkammer (BVH)	 Rathaus/Festplatz
30.04.2026	 Do	 17:00	 Wein u. Bierfest mit Kapelle Josef Menzl; 
	 	 	 130-Jahre BVH	 Festplatz am Schloss
01.05.2026	 Fr	 11:30	 Mai-Fest mit Familiennachmittag; 130-Jahre BVH	 Festplatz am Schloss
02.05.2026	 Sa	 18:00	 Kabarett mit Tom und Basti (Beginn 20 Uhr): 
	 	 	 130-Jahre BVH	 Festplatz am Schloss
03.05.2026	 So	 07:30	 Fahnenweihe mit Umzug; 130-Jahre BVH; 
	 	 	 Weckruf 06:00 Uhr durch Glonntaler Böllerschützen; 	 Festplatz am Schloss
13.05.2026	 Mi	 19:00	 „Maiandacht Kfd Kapelle Deutldorf,	 Kappelle
	 	 	 anschließend Jahreshauptversammlung im OHA“	 Deutldorf / OHA
22.05.2026	 Fr	 18:30	 Kendlbacherturnier, Stockschützen Hohenkammer	 Sportgelände

Veranstaltungskalender der Gemeinde Hohenkammer (Frühjahr bis Herbst 2026)
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Seniorentreff Hohenkammer jeden letzten Dienstag im Monat, ab 13.00 Uhr, V-Heim	
Seniorentreff Schlipps jeden 3. Mittwoch im Monat ab 13.00 Uhr, Gaststätte Bail
Treffpunkt Kultur Stammtisch jeden 2. Mittwoch im Monat im Schloss um 19 Uhr in der Alten Galerie	
Weinkonvent jeden 3. Donnerstag im Monat um 20.:00 Uhr im Schloss

Kontaktperson Terminabsprache: Alois Hummel, Tel. 0176-57604658, termine.hohenkammer@gmx.de	
Ansprechpartner WC- und Geschirr-Wagen: Detlef Dilz, Tel. 0177 / 7483037

04.06.2026	 Do	 10:00	 Grillfest, SG Teutonia Hohenkammer	 Hof der Grundschule
13.06.2026	 Sa	 20:00	 Theaterfahrt zum Hoftheater Bergkirchen, Kfd	
20.06.2026	 Sa	 17:30	 Festabend 20-Jahre Blasmusik Hohenkammer	 Reithalle/Schloss
27.06.2026	 Sa	 14:00	 Dorffest, Mädchenverein Hohenkammer	 Gemeindestadel 
05.07.2026	 So	 11:30	 Grillfest, KSV Hohenkammer 	 Gemeindestadel 
11.07.2026	 Sa	 08:30	 Stockschützen Gemeindeturnier alle Gruppierungen	 Sportgelände
18.07.2026	 Sa	 16:00	 Grillfest, FFW Hohenkammer	 Feuerwehrhaus
01.08.2026	 Sa	 	 Musikfest mit verschiedenen Bands, Förderverein	 Gemeindestadel 
13.08.2026	 Do	 18:00	 Biergartenbesuch Kfd im Waldcafé Niernsdorf	 Café Waldhof
22.08.2026	 Sa	 17:00	 Weinfest, Burschenverein Hohenkammer	 Gemeindestadel 
02.09.2026	 Mi	 19:00	 Terminabsprache der Vereine	 V-Heim/OHA
19.09.2026	 Sa	 10-12	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Annahme) 	 Mehrzweckhalle
19.09.2026	 Sa	 19-20	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar 
			   (Verkauf werdende Eltern) 	 Mehrzweckhalle
20.09.2026	 So	 13-15	 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Verkauf)	 Mehrzweckhalle
20.09.2026	 So	 19-19.30 Kinderkleider- und Spielzeugbasar (Rückgabe)	 Mehrzweckhalle
	 NACHRICHTLICH
15.10.2026	 Do	 19:00	 Bürgerversammlung	 V-Heim/OHA
25.10.2026	 So	 16:00	 Konzert 125 Jahre Liederhort Fidelitas HK 	 Mehrzweckhalle
07.11.2026	 Sa	 20:30	 „Gedankenfäden“ Konzert Mathias Wiener	 V-Heim/OHA

Veranstaltungskalender der Gemeinde Hohenkammer (Frühjahr bis Herbst 2026)



40   

Den bereits traditionellen Auftakt in 
die „lebendige“ Adventszeit gestal­
teten auch im letzen Jahr wieder das 
Schloss zusammen mit der Blasmusik 
Hohenkammer. Es folgte ein buntes 

Programm aus Geschichten, musikali­
schen Beiträgen, Bastelangeboten und 
Schattentheater oder Theaterstücken. 
Jedes „Türchen“ ein Moment zum Inne­
halten, ein Ort der vorweihnachtlichen 

40   
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Stimmung, an dem man zusammen­
rückt, sich austauscht oder auch be­
sinnt.
Wir danken allen Mitwirkenden für eure 
Bereitschaft und Kreativität, die unse­
ren Adventskalender auch im letzten 
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Jahr wieder „lebendig“ haben werden 
lassen und nicht zuletzt allen Besu­
chern, vor allem unseren Kleinsten, die 
uns durch ihre leuchtenden Augen zei­
gen, wie viel Zauber doch in der Weih­
nachtszeit liegt.� Euer Orga-Team
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Max kommt beschwingt zur Probe und 
manövriert sein Instrument schwungvoll 
durch die Schultüre. Wenn man ihn so 
sieht, vergisst man glatt sein Alter. „Die 
Zahl behalt ich für mich“, zwinkert er, 
„aber ich fühl mich wie Mitte zwanzig!“ 
Wir haben mit ihm gesprochen.
Max, was ist dein Geheimnis? „Ganz 
einfach: Musik! Musizieren ist Multi-
tasking fürs Gehirn.“ Er erklärt: „Noten 
lesen, Klappen drücken, Atmung kon-
trollieren, auf die andern hören, den Di-
rigenten im Blick behalten und Gefühl 
reinlegen, das ist Hochleistungssport für 
den Kopf!“ Tatsächlich wird beim Musi­
zieren fast das gesamte Gehirn aktiviert. 
„Da is was los in mei’m Hirn“, lacht er.
Ist das dein Jungbrunnen? „Garan-
tiert! Musik hält mein Gedächtnis wach 
und schenkt Gemeinschaft. Wenn wir 
zammaspuin, bleibt koa Zeit für Ein-
samkeit.“
Wird dir das nie zu viel? „Klar üb ich 

„Fit wie ein Turnschuh“ – Ein Gespräch  
mit unserem musikalischen Jungbrunnen!

regelmäßig. Manchmal komm ich müd 
zur Probe, aber ich geh immer be-
schwingt wieda hoam. Des ist besser 
als jede Vitaminpille.“
Und was sagst du denen, die denken: 
„Dafür bin ich zu alt“? Max winkt la­
chend ab. „Zu alt? Für Musik? Unsinn! 
Musik kennt koa Geburtsdatum!“ Und 
da hat er recht! 

Aus dem Vereinsleben

Am 20. Juni 26 feiert die Blasmusik 
ihren 20. Geburtstag 

mit einem Bunten Abend  
in der früheren Reithalle  

des Schlosses Hohenkammer. 

Da spielen alle Formationen des Ver­
eins. Unsere jüngsten Musikanten sind 
neun Jahre alt, die könnten seine Enkel 
sein.
Max lächelt: „Man muss nicht perfekt 
sein. Man muss nur anfangen.“
Vielen Dank für das Gespräch! 
(Name von der Redaktion geändert)

…Du Kilian, wieso san mir in einem Schrank? Wieso ned…is doch gmiatlich…Was 
gmiatlich?! Saueng is! Und es riecht nach Mottenkugeln!

Eine Reise durch 20 Jahre Musikgeschichte

So startete die diesjährige Serenade in 
einem alten Kleiderschrank, der in eine 
Zeitmaschine umgewandelt wurde. Mit 
viel Spaß und Witz begab sich unser 
Moderatoren Duo Melanie Lechner und 
Kilian Fetsch auf eine Reise durch 20 

Jahre Blasmusik.
Dabei hatten die beiden vergessen, die 
Moderation zu schreiben und waren 
froh, als der alte Kleiderschrank sie mit­
nahm zu den vielen Schauplätzen der 
Blasmusik Hohenkammer.
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So startete die Maschine mit Nebel und 
Rauch und landete unter anderem im 
Biergarten vom Schloss. Die Musiker 
verwandelten den allseits bekannten 
Böhmischen Traum prompt in einen Te­
quila, der sich nicht nur hervorragend 
zur Herstellung von Cocktails eignet, 
sondern auch ideal für einen musikali­
schen Mix dieser beiden Welthits dient.
Der alte Schrank ließ die vielen Gäste 
wissen, dass bei der Blasmusik nicht 
nur fröhliche Auftritte im Terminkalender 
stehen, sondern auch traurige Anlässe 
zu den Terminen einer Blasmusik ge­
hören. 

Mit viel Blitz und Donner kehrte die 
Zeitmaschine irgendwann zurück in die 
Mehrzweckhalle. Mit dem Stück „Music“ 
verabschiedeten sich die Musiker von 
dem großartigen Publikum.
Die Zeitmaschine begab sich ein aller­
letztes Mal auf die Reise. Zurück kam 
sie mit den kaiserlichen Hoheiten Franz 
und Sissi.
Die beiden überbrachten die aller herz­
lichsten Glückwünsche zum 20-jährigen 
Bestehen und wünschten schon mal  
alles Gute für das bevorstehende Fest 
im Sommer 2026.
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Landjugend Schlipps 

Theater 2025

Im Herbst 2025 spielte die Theater­
gruppe der Landjugend Schlipps das 
Stück „Die turbulente Fahnenweihe“ 
von Marianne Santl. Nachdem man 
ja nach der Fahnenweihe des BV Al­
lershausen und der bevorstehenden 
Fahnenweihe des BV Hohenkammer 
mehr oder weniger von solchen Festen 
umzingelt war, entschied man sich in 
Schlipps sich auf der Bühne mit dem 
Thema Fahnenweihen auseinander zu 
setzen. Und das mit Erfolg. In insge­
samt vier Vorstellungen vor ausverkauf­
tem Saal konnte die Gruppe unter der 

Regie von Melanie Lechner das Stück 
auf die Bühne bringen und wurde vom 
Publikum mit viel Applaus für die mo­
natelangen Proben belohnt. Die Thea­
terspieler schafften es dem Publikum 
einen unterhaltsamen Theaterabend 
mit vielen Lachern zu bescheren. 
Besonders war in diesem Jahr auch die 
Begrüßung, in Form eines Dialoges vor 
dem eigentlichen Stück, der noch bei 
geschlossenem Vorhang im Saal an 
der Schänke spielte. Auch den Dialog 
hatte man eigens für diese vier Vorstel­
lungen selbst geschrieben. 
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Nikolausaktion für  
das Kinderkrankenhaus Landshut

Der kath. Burschenverein Hohenkam­
mer bot am 05. und 06. Dezember 2025 
wieder eine Nikolausaktion für den Ge­
meindebereich an. Die Nachfrage war 
dabei besonders hoch. Bereits einen 
Tag nach dem Anmeldestart standen 
für den 06. Dezember keine Termine 
mehr zur Verfügung. Insgesamt waren 
an beiden Tagen jeweils drei Nikoläuse 
gleichzeitig im Gemeindebereich Ho­
henkammer unterwegs. Zusammen mit 
Krampus und Fahrer zogen die Teams 
des Burschenvereins von 16:00 bis 
20:00 Uhr von Haus zu Haus und be­
suchten die schon wartenden Kinder. 
So wurde 47 Familien ein schöner Niko­
lausbesuch ermöglicht. Insgesamt hat­
ten die Burschen 37 Termine, bei denen 
über 75 Kinder anwesend waren. Zu­
dem besuchte der Nikolaus am 5. De­

zember noch die 7 Kindergartengrup­
pen im Haus des Kindes und verteilte 
bei der Glühweinnacht der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenkammer mit Nüssen 
und Mandarinen gefüllte Sackerl an die 
anwesenden Kinder. An der Aktion wa­
ren 15 Vereinsmitglieder beteiligt.
Der Nikolausdienst hat sich seit 2017 
etabliert. Viele Kinder werden nun schon 
seit mehreren Jahren besucht. Die Ak­
tion des Burschenvereins zeigt, wie 
Brauchtum und sozialer Einsatz Hand in 
Hand gehen können. So werden die Kos­
ten von 20€ pro Familie jährlich für einen 
guten Zweck gespendet. Jeder Euro aus 
der Aktion wird tatsächlich auch weiter­
gegeben. Kostüme, Verpflegung und 
sonstige Aufwendungen werden vom 
Verein bezahlt und Trinkgelder zum 
Spendenbetrag aufaddiert. Im Vorder­

grund stehen Einrichtun­
gen, welche wiederrum 
Kindern zugutekommen. 
In diesem Jahr geht 
der Erlös von stolzen 
1.300€ an das Kinder­
krankenhaus St. Marien 
in Landshut. Dabei wird 
das Geld verwendet, um 
technische Geräte zur 
Behandlung von Frühge­
burten zu beschaffen. Die 
Organisation und Koordi­
nation übernimmt hierfür 
der Verein „Freunde und 
Förderer des Kinderkran­
kenhauses St. Marien in 
Landshut e.V. “

An 37 Terminen besuchten die Nikoläuse des kath. Burschen-
vereins Hohenkammer über 75 Kinder und sammelten da-
durch eine Spendensumme von 1.300€.
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https://www.kinderkrankenhaus-lands­
hut.de/ueber-uns/foerderverein/
Der kath. Burschenverein Hohenkam­
mer bedankt sich bei allen Beteiligten 
für die Unterstützung und die vielen 

Stunden, die in diese Aktion jedes Jahr 
fließen. Nicht zu vergessen, die Fami­
lien, welche der Aktion jedes Jahr ihr 
Vertrauen schenken und einen Niko­
laus buchen.

Nach längeren Überlegungen haben 
wir uns dazu entschieden, auch in 
unserem 130-jährigen Jubiläumsjahr 
unser traditionelles Burschentheater 
aufzuführen. Diese über 100-jährige 
Tradition soll auch aufgrund von ande­
ren Feierlichkeiten nicht in den Hinter­
grund geraten. Wir freuen uns schon 
darauf, an Ostern das Stück „Da Aus­
trags Schwindel“ von Peter Landstorfer 
aufzuführen. Am Ostermontag begin­
nen wir heuer eine Stunde früher um 
19:00 Uhr. In den vergangenen Jahren 
haben wir häufig das Feedback erhal­
ten, den Beginn der Montags-Auffüh­
rung nach vorne zu ziehen. 
Die restlichen Aufführungstermine blei­
ben unverändert (Ostersonntag: 14:30 

Burschentheater im Jubiläumsjahr
Uhr und 20:00 Uhr sowie Samstag, den 
11. April: 20:00 Uhr). Wir stecken gera­
de schon mitten in den Vorbereitungen 
sowie im Bühnenbau und haben be­
reits einige Proben hinter uns. Karten 
gibt es, wie immer, nur an der Abend­
kasse. Der Einlass startet eine Stunde 
vor Aufführungsbeginn. Neben Geträn­
ken bieten wir auch wieder Wurstsem­
meln, Pommes oder Wurstsalat an. Bei 
der Aufführung am Sonntagnachmittag 
(14:30 Uhr) findet Kaffee- und Kuchen­
verkauf durch den Mädchenverein 
Hohenkammer statt. Wir freuen uns 
darauf, Sie bei unserem diesjährigen 
unterhaltsamen und lustigen Stück be­
grüßen zu dürfen!
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Nur noch einen Monat dauert es, bis 
in Hohenkammer hinter dem Schloss 
ein großes Festzelt aufgestellt und 
das 130-jährige Bestehen des kath. 
Burschenvereins Hohenkammer vom 
29.04. - 03.05.2026 gefeiert wird. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: 
Unsere neue Vereinsfahne sowie die 
Fahnenbänder werden gerade gestickt 
und unsere historische Fahnen-Spitze 

restauriert. Neben den letzten organi­
satorischen Hürden sind wir fleißig da­
bei, unsere Festzeitung, Festabzeichen 
und Gastgeschenke zu finalisieren. Die 
Gruppenfotos für unsere Festzeitung 
haben wir am 22.02. gemacht.
Um die Qualität unseres Bieres noch­
mals zu überprüfen, waren wir am 
Samstag, den 28.02. zu Besuch beim 
Spaten-Franziskaner-Bräu in Mün­

Vorbereitungen auf das 130-jährige Gründungsfest
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chen. Knapp 40 Burschen und Festda­
men bekamen hierbei Einblicke in die 
Braukunst und die lange Geschichte 
unseres Festbieres. Nach der Führung 
ließen wir den Abend gemütlich bei Le­
berkäse und viel Bier auf dem Braue­
reiturm von Spaten ausklingen.

Am Sonntag, den 01.03. waren wir zu 
Besuch bei Veronika Kistler in Walten­
hofen zum Fahnenmutterbitten. Dort 
mussten wir verschiedene Aufgaben 
meistern und beispielsweise Socken 
sortieren oder Geschirrtücher bügeln. 
Nachdem wir unsere gesanglichen 
Fähigkeiten unter Beweis gestellt hat­
ten, nahm Veronika Kistler das Amt an. 
Damit sind nun alle Förmlichkeiten ge­

klärt und wir können uns ab jetzt voll­
kommen auf die finalen Vorbereitungen 
sowie das Herrichten und Aufbauen zu 
unserem großen Fest konzentrieren. Es 
erwartet Sie folgendes Festprogramm:
Am Mittwoch, den 29.04. starten wir 
unser Jubiläum um 16:30 Uhr am Rat­

haus in Hohenkammer 
mit Freibierausschank. 
Anschließend stellen wir 
uns zum Festumzug auf, 
welcher vom Rathaus 
zum Schotterparkplatz 
hinter dem Schloss führt. 
Vereine aus Hohenkam­
mer und der näheren 
Umgebung werden uns 
hier mit ihren Fahnen 
und Taferln begleiten. 
Ebenso ist die Bevöl­
kerung recht herzlich 
eingeladen, zusammen 
mit uns ins Festzelt ein­
zuziehen und den Start­
schuss für das 5-tägige 
Fest zu geben. Um ca. 
18:15 Uhr findet dann 
der Bieranstich durch 
unseren Schirmherrn 
Mario Berti statt. Es folgt 
um 18:30 Uhr ein gemüt­

liches Abendessen. Um ca. 20:00 Uhr 
tritt dann die Plattlergruppe Schlipps 
auf. Anschließend lassen wir den 
Abend bei gemütlichem Bierzeltbetrieb 
und der Blasmusik Hohenkammer aus­
klingen. 
Wir freuen uns, dass wir am Don-
nerstag, den 30.04. die Kapelle Josef 
Menzl nach Hohenkammer bringen. 
Seit 1998 spielt die Kapelle jedes Jahr 
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auf dem Gäubodenfest in Straubing 
und seit 2010 auf der Oidn Wies`n.  
Wir freuen uns auf einen spektakulä­
ren Abend. Nachdem unser jährliches 
Weinfest immer große Beliebtheit er­
fährt, haben wir uns dazu entschieden, 
diesen Abend auch im Stil eines Wein­
festes zu gestalten. Unser Traditions-
Winzer Konrad Closheim aus Langen­
lonsheim stellt uns auch hierfür wieder 
seine Weine zur Verfügung und wird 
sogar selbst vor Ort in Hohenkammer 
sein. Neben Wein und Weinschorle 
verkaufen wir an diesem Abend auch 
Bier sowie zu späterer Stunde Hoch­
prozentiges in unserer Bar. Wir bieten, 
wie auch an allen anderen Fest-Tagen, 
Abendessen an. Unsere Angebote wer­
den jeden Tag variieren, sodass unsere 
Gäste immer etwas finden. Der Abend 
startet um 17:00 Uhr mit der Blasmusik 
Hohenkammer.

Beispiele sind eine Hüpfburg oder eine 
Kegelbahn sowie Biertragel-Kraxeln 
und Maßkrug-Rutschen zu nennen. 
Nach einem gemütlichen Kaffee- und 
Kuchennachmittag dürfen wir ab 17:00 
Uhr Helmut Schranner und seine Holle­
dauer Musikanten begrüßen. Mit Bier­
zeltbetrieb und Abendessen lassen wir 
den dritten Tag in unserem Programm 
ausklingen.

Den Freitag, 01.05. beginnen wir um 
11:30 Uhr mit dem Familien- und Se­
niorennachmittag. Neben einem vielfäl­
tigen Mittagstisch bieten wir an diesem 
Nachmittag auch verschiedene Aktivi­
täten für unsere kleinen Gäste an. Als 

Für unseren Kabarett-Abend konnten 
wir Tom und Basti für uns gewinnen, 
die am Samstag, den 02.05. auftre­
ten werden. Vielen sind Tom und Basti 
möglicherweise von den Brettl-Spitzen 
bekannt. Ihr neues Programm „Zwo­
aschneidig“ führen sie bei uns im Fest­
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zelt auf. Dazu servieren wir auch Spei­
sen und Getränke. Der Einlass startet 
um 18:00 Uhr. Beginn ist um 20:00 Uhr. 

Der Festsonntag, 03.05. startet be­
reits um 06:00 Uhr morgens mit dem 
Weckruf durch die Glonntaler Böller­
schützen. Um 07:30 Uhr beginnen wir 
im Festzelt mit dem Empfang der Ver­
eine begleitet durch die Band Hefe10. 
Dazu wird es Weißwürste und Wiener 
geben. An diesem Tag erwarten wir ca. 
75 Vereine in Hohenkammer. Um 09:00 
Uhr beginnen wir schließlich mit der 
Aufstellung zum Kirchenzug. Mit 4 Zü­
gen, 4 Blaskapellen und knappen 2000 
Personen starten wir dann gegen 09:30 
Uhr mit dem Umzug, welcher über den 
Germanenweg, Bajuwarenring, der 
Alten Poststraße und den Römerweg 
zum Platz unseres Feldgottesdienstes 
führt.  Dieser findet um 10:00 Uhr in 
der Botzau statt. Im Rahmen des Got­
tesdienstes weihen wir nach über 100 
Jahren eine neue Vereinsfahne. Den 
Gottesdienst begleiten der Kirchen­
chor und die Blasmusik Hohenkammer. 
Im Anschluss starten wir um ca. 11:00 
Uhr den Festumzug zum Festgelände. 
Dieser führt uns entlang des Keltenwe­
ges, der Alten Poststraße, der Schloß­
straße und der Petershauser Straße 
zurück zum Festzelt. Hier erwartet uns 
um ca. 12:00 Uhr ein Mittagessen mit 
der Blasmusik Hohenkammer. Im An­
schluss erleben wir den feierlichen Ein­
zug unserer neuen Vereinsfahne um 
13:30 Uhr mit der Band Hefe10 und 
Barbetrieb. Wir freuen uns darauf, die­
sen bedeutenden Tag in unserer Ver­
einsgeschichte gemeinsam mit Ihnen 
feiern zu können. 

Mit dem Festsonntag endet auch unser 
5-tägiges Festprogramm und so starten 
wir am 04.05. mit dem Abbauen und 
Aufräumen. Das Jubiläum findet nicht, 
wie die vergangenen Gründungsfeste, 
am Gemeindestadel statt. Das Festzelt 
wird am Schotterparkplatz hinter dem 
Schloss aufgebaut. Der Haupteingang 
befindet sich in der Nähe der Glonn-
Brücke am Radweg nach Herschen­
hofen. Gegenüber der Glonn wird es 
ausreichend Parkmöglichkeiten sowie 
einen Fahrradparkplatz geben. Das 
Fest ist fußläufig über den Radweg oder 
über den Schlossparkplatz erreichbar.
Egal ob Jung oder Alt, uns war es wich­
tig, dass alle Altersgruppen angespro­
chen werden. Inzwischen konnten wir 
schon einige Karten verkaufen, weitere 
sind online und an den Vorverkaufsstel­
len (Hohenkammer: Metzgerei Geisen­
hofer, Lebensmittel Oberhauser, Pizzeria 
Al Gusto, Getränke Hammerl; Petershau­
sen: Drogerie Hecht) verfügbar.
Ganz nach unserem Motto „Raus aus’m 
Nest Burschenfest“ freuen wir uns dar­
auf, unser 130-jähriges Gründungsfest 
zusammen mit Ihnen zu feiern!
Nähere Informationen unter: 
www.bv-hohenkammer.de
Kath. Burschenverein Hohenkammer e.V.
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Zu ihrer alljährlichen Generalver­
sammlung trafen sich die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr im Vereins­
heim/OHA in Hohenkammer. Nach 
der Begrüßung durch den 1.Vorstand 
Michaela Schröder und dem Toten­
gedenken erfolgten die Berichte der 
Kassenwartin Christina Stöger und der 
beiden Schriftführerinnen Ingrid Schif­
felholz und Emma Wojtyna. Nach dem 
Rückblick der Jugendwartin Michaela 
Schröder erfolgte die Übergabe des 
Wissenstestes an die nachfolgenden 
Jugendlichen. Leo Bartsch, Emma Er­
hart, Nina Herwig, Tobias Lang, Emma 
Naumann, Elija Neuhaus, Emily Stein­
inger, Max Wojtyna ( Bronze ), Moritz 
Felbinger, Kai Fritsch, Marie Senger, 

FFW Hohenkammer:

Jahreshauptversammlung

Julian Stolz ( Silber ), Sarah Rotten­
kolber ( Gold ), Anna-Lena Hermann, 
Michael Lang, Lorelay Neuhaus, Ame­
lie Senger, Emma Wojtyna ( Gold/Blau 
) und Julia Hein ( Gold/Grün ). Kom­
mandant Ulrich Moosheimer verwies 
in seinem Bericht auf 29 Einsätze im 
Jahr 2025. Erfreulich zeigte er sich, 
dass keine Fehlalarme zu verzeich­
nen waren. Insgesamt belief sich die 
ehrenamtliche Leistung der Feuer­
wehrleute auf 6880 Stunden, die sich 
aus Einsätzen, Übungen, Ausbildung, 
Jugendarbeit, Fahrzeugpflege usw. zu­
sammensetzt. Für 2026 sind ein Wald­
tag, eine größere Brandübung und die 
Ablegung des Leistungsabzeichens 
Wasser geplant. Grußworte erfolgten 
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von Kreisbrandrat Manfred Danner und 
Bürgermeister Mario Berti, die sich für 
die Einsatzbereitschaft der Floriansjün­
ger bedankten. 
Ihrerseits bedankte sich die Feuerwehr 
bei der Gemeinde für den Einbau der 
neuen Küche und die Erneuerung der 
Sanitäranlagen im Feuerwehrhaus. 
Wie jedes Jahr standen auch diesmal 
Ehrungen an. 
Es wurden geehrt Lianne Mudrack und 
Louis Neumayr (10 Jahre), Hermann 
Lechner, Ulrich Moosheimer, Jochen 
Stöger und Johann Zandt jun. (40 Jahre).  
Außerdem erhielten Stefan und Mi­
chael Landes ihr Abzeichen als neue 
Gruppenführer. 

Zu den Aktivitäten der Feuerwehr im 
abgelaufenen Jahr zählten der Winter­
ausflug nach Söll, die Beteiligung bei 
der Aktion Ramadama, der Tag der of­
fenen Tür, das Grillfest, die Teilnahme 
am Ferienprogramm und die Glühwein­
nacht. Außerdem unterstützten wir die 
Aktion Johanniter-Weihnachtstrucker. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir 
schon heute zu unserem Grillfest am 
18. Juli 2026 einladen.

Termin im Sommer:

Grillfest 
am 18. Juli 2026
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Die Feuerwehr Hohenkammer und die 
SG Teutonia veranstalteten dieses Jahr 
wieder einen Faschingsball im „OHA“, 
den tradtionellen Schützen- und Feuer­
wehrball. 
Unter dem Motto „Casino Royale“ tra­
fen sich viele Faschingsgäste und fei­
erten in ausgelassener Stimmung ge­
meinsam. Ein Höhepunkt des Abends 
war der Auftritt der Prinzengarde des 
OCV Steinkirchen und die Ehrungen 

der Mitglieder der Vereine. Die Band 
„Only two“ heizte auf der Tanzfläche 
ordentlich ein. Auch die Schützen- und 
Feuerwehrbar war wieder sehr beliebt. 
Das fleißige Team des „OHAs“ sorgte 
für gute Laune, kühlende Getränke und 
tolle Gaumenfreuden. 
Vielen Dank für die tolle Bewirtung am 
Ball! 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr! 
� Eure Schützen und Feuerwehrler 

Schützen- und Feuerwehrball 2026
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Ehrungen
An diesem Abend wurden ebenfalls 
langjährige Mitglieder geehrt.

Königsschießen 
Am 19.12.2025 trafen sich die Schüt­
zenmitglieder zum alljährlichen tradi­
tionellen Königsschießen im OHA. Wir 
wurden gut bewirtet und es gab leckere 
Schmankerl und Nachspeisen.

Bei der Jugend wurde Magdalena  
Spicker die neue Schützenkönigin,  
flankiert von Nina Albers (rechts) und 
Fanny Lohner (links). 
Bei den Erwachsenen wurde Rainer Al­
brecht zum Schützenkönig der Saison 
2025/2026 gekürt, Wurstkönig wurde 
Sigi Grimmer und Stephanie Kratzl be­
legte den 3. Platz als Brezenkönigin.

Schützengesellschaft Teutonia Hohenkammer

Donnerstag, 4.6.26, 10 Uhr
Traditionelles Grillfest
an Fronleichnam 
im Hof der Grundschule

15 Jahre: Johannes Luginger
30 Jahre: Marina Brandstetter, Monika 
Kopp, Christine Neumaier und Stepha­
nie Kratzl.
Vielen Dank für die langjährige Mit-
gliedschaft und das ehrenamtliche 
Engagement von Euch!
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Kinderskikurs
Im Januar war es wieder soweit – gut 
30 Kinder machten sich an zwei Wo­
chenenden mit ihren Übungsleitern auf 
den Weg nach Achenkirch.
Die Schneelage war gut und das Wet­
ter zeigte sich von seiner besten Seite. 
Besonders hervorheben möchten wir, 
dass in diesem Jahr erstmals unsere 
Anfänger-Kinder am 4. Tag des Kurses 
ihr Abschlussrennen von ganz oben 
gestartet haben. 
Unter Beifallsrufen der angereisten 
Fans stellten alle Kinder dann beim 
Abschlussrennen ihr Können unter Be­
weis. 
Es war wieder ein gelungener Kurs und 
wir freuen uns auf nächstes Jahr. 

Jugendfahrt
Erstmalig haben wir in dieser Sai­
son eine Fahrt für junge, geübte Ski­
fahrer ab 12 Jahren angeboten. Die 
Fahrt wurde sehr gut angenommen 
und so konnten 30 Jugendliche am 
28.2. mit unseren Übungsleitern nach 
Achenkirch aufbrechen. Unter Beglei­
tung durften die Jüngeren „frei“ fahren 
– ganz ohne Kurs. Die Älteren ab 16 
Jahren waren „vogelfrei“ und konnten 
den ganzen Tag das Skigebiet alleine 
erkunden. Diese Fahrt wird es voraus­
sichtlich auch im nächsten Jahr wieder 
geben. Wir verabschieden uns nun in 
die Sommerpause und hoffen, euch mit 
dem Radl wieder schöne Touren anbie­
ten zu können
.
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Die E-Jugend (Jahrgänge 
2015/2016) war im Januar und 
Februar in Reichertshausen 
beim 10. Ilmtalcup Fussballtur­
nier und in Weichs beim Hal­
lenturnier eingeladen. 

Beide Male hat die Mannschaft 
einen hervorragenden 2. Platz 
belegt. 

Hallenturniere der E-Jugend

perma-KULTUR-garten

Wir starten heuer in das 9-te Jahr und 
sind stolz darauf, dass unser Garten 
über die Gemeindegrenzen hinaus im­
mer mehr Beachtung findet. Es kom­
men vermehrt Anfragen nach Vorträ­
gen oder auch Besichtigungen. Letztes 
Jahr haben zwei Offiziere der Uni der 
Bundeswehr aus dem Fachbereich 

Mediendesign einen Film über unseren 
Garten und die Kompostanlage von Mi­
chael Popp gedreht. 
Das Thema hieß: „Die Welt ein biss­
chen besser machen“. Der Film kann 
auf unserer Webseite angeschaut 
werden (https://perma-kultur-garten.
de/?page_id=1889).

Die Kinder und Trainer freuten 
sich sehr über die Turnierein­
ladungen und auch auf baldige 
weitere Fussballspiele und Tur­
niere! 
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Nach 8 Jahren hat uns natürlich inte­
ressiert, was wir im Sinne der Perma­
kultur erreicht haben. Deshalb wurde 
eine Bodenprobe in Auftrag gegeben. 
Unsere Arbeit wurde durch das Ergeb­
nis bestätigt, denn in dieser kurzen Zeit 
ist der Humusgehalt um sagenhafte  
1,8 % gestiegen. Dazu kommt noch, 
dass die Mineralien und Spurenele­
mente in unserem Boden immer bes­
ser ausgeglichen sind und wir diese 
dann auch in unserem Gemüse finden 
können. Natürlich gibt es immer Dinge, 
die wir verbessern möchten. Deshalb 
haben wir uns neue Projekte für das 
Jahr 2026 vorgenommen. Zum Beispiel 
wollen wir das Bodenleben weiter ver­
vielfältigen, damit sich Auswirkungen 
auf die Nährstoffe im Salat und Ge­
müse zeigen. Weiterhin soll auch die 
Gesundheit der Pflanzen und somit 
die Widerstandsfähigkeit der Pflanzen 
gegenüber Schädlingen damit gestärkt 
werden. 

Ein wichtiges Element dafür ist Ba­
salt. Basalt ist ein vulkanisches Ge­
stein, das sehr viele Mineralien und 
Spurenelemente enthält. Es hat aber 
noch eine weitere Eigenschaft, es ist 
paramagnetisch und somit in der Lage, 
das Magnetfeld der Erde zu verstär­
ken. Entdeckt wurde dieses Phäno­
men von einem Herrn Winter in den 
1930er Jahren, der überrascht war, 
dass auf Eisenbahnstrecken in Nord-
Süd-Richtung sehr viel und sehr kräf­

tiges Unkraut gewachsen war, obwohl 
dort keine Erde, sondern nur grober 
Basaltschotter lag. Er vermutete, dass 
die Pflanzen sich lediglich über die 
Blatt-Lungen-Atmung (heute als Photo­
synthese bekannt) ernährten. Leider ist 
nur wenig von den Ergebnissen seines 
Versuches bekannt.

Kurzum: Wir wollen dieses Jahr einen 
Versuch starten und auf unseren Bee­
ten Basaltgranulat mit Kompost mi­
schen und wir sind gespannt, wie sich 
das auf Pflanzenwachstum und -ge­
sundheit auswirken wird.

Bei einem weiteren Versuch vergraben 
wir in einem abgegrenzten Beet einen 
Draht in Nord-Süd-Richtung zusam­
men mit Magneten, um das Magnet­
feld der Erde dort zu verstärken. Die 
Idee dazu ist es, ein Phänomen, das 
von nördlichen Ländern bekannt ist, zu 
kopieren. Dort liegen die magnetischen 
Feldlinien sehr eng beieinander und 
begünstigen zusammen mit der Mitter­
nachtssonne (bis zu 24 h) kürzere Rei­
fezeiten für das Gemüse. 

Wir hoffen, wir können zu unserem Tag 
der offenen Gartentür (der Termin ist 
noch nicht fix) schon erste Ergebnisse 
präsentieren.

Natürlich würden wir uns freuen, wenn 
wir ein paar kreative Menschen bei 
unseren Projekten zum Mitmachen ge­
winnen könnten.
� Adi Herzog
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Obst- und Gartenbauverein Hohenkammer 

Juhu, der Frühling ist im Anmarsch!! 
Bei allem Gruseligen, was derzeit auf 
der Welt passiert, tut es einfach gut, 
im Garten die ersten Schneeglöckchen 
und Krokusse zu entdecken. Und dass 
Tulpen und Osterglocken schon ganz 
schön weit draußen sind. Und dass die 
Hamamelis kurz vor dem Aufblühen ist. 
Wir vom Obst- und Gartenbauverein 
haben uns auch schon Gedanken über 
das Jahresprogramm gemacht:

6) �Ab Ende August mehrere Ernteak-
tionen auf der Streuobstwiese, 
bevorzugt Freitagnachmittag oder 
Samstagsvormittag

Die Apfelbäume auf der Streuobstwie­
se bekommen wetterfeste Namens­
schilder. Es sind schöne alte Sorten, 
deren Namen nicht unbedingt geläufig 
sind und sonst Gefahr laufen, in Ver­
gessenheit zu geraten. 

Wer sich gerne Bilder von den Veran­
staltungen des Obst- und Gartenbau­
vereins anschauen möchte oder einfach 
neugierig geworden ist, kann sich auf 
unserer Website informieren: 
https://gartenbauverein-
hohenkammer.de/

Wir freuen uns auch über neue Mitglie­
der, Anregungen und Ideen!!

Wir wünschen einen guten Start ins 
Gartenjahr 2026!!
� Euer  Obst- und Gartenbauverein 

1) �Baumschneidekurs 
	� auf der Streuobstwiese bei Eglhau­

sen mit dem staatlich geprüften 
Baumwart Herrn Sepp Höschl am 
Freitag, 20.03.2026 um 13.30 Uhr. 
Anmeldungen hierfür bei unserer 
1.Vorständin Katrin Lechner. Nicht­
mitglieder zahlen € 15,-

2) �Pflanzentauschbörse am Gemein­
destadel am Samstag, 25.04.2026 
von 10 – 11 Uhr. Bitte die Pflanzen 
beschriften!!

3) �Basteln mit den Schulkindern der 
3. und 4. Klassen im Pfarrgarten am 
Samstag, 04.07.2026 von 14 bis ca. 
16 Uhr. Die Einladungen und Anmel­
dungen erfolgen in Zusammenarbeit 
mit der Grundschule.

4) �Ausflug ins Allgäu am Samstag, 
25.07.2026 (Details gibt es später)

5) �Obstgartenbesichtigung beim 
Obsthof Bauer in Jarzt  
Freitag, 28.08.2026, 14 Uhr

	� 13 Uhr Treffen der Radfahrer Park­
platz Sportheim

	� 13:30 Uhr Treffen der Autofahrer 
Parkplatz Sportheim
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Einen recht unterhaltsa­
men und informativen Vor­
tragsabend zum Thema 
Wallfahrten im Landkreis 
Freising bescherte uns 
der Kreisheimatpfleger Dr. 
Bernd Feiler im Januar. 
Den meisten Besuchern 
war nicht bewusst, wie vie­
le Wallfahrtskirchen- und 
stätten der Landkreis Frei­
sing besitzt. So befindet 
sich in der Wallfahrtskirche 
St. Michael in Tüntenhausen ein Altar 
mit Reliquienschrein des Heiligen Eber­
hard, dem Patron der Hirten und der 

Lichtbildervortrag zum Thema:  
„Wallfahrten im Landkreis Freising“

Haustiere. Aus dem Loch unterhalb des 
Schreins wurde in früheren Zeiten Erde 
entnommen und dem Vieh unters Futter 
gemischt, um den Schutz des Heiligen 
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zu erbitten. Der Heilige Eberhard wurde 
bereits im 15. Jahrhundert als Heiliger 
erwähnt, allerdings ist zu seinem Leben 
nur wenig bekannt.  Eine der zahlreichen 
Legenden besagt, dass der Heilige ein­
mal seinen Stab in die Erde steckte und 
daraus eine riesige Lärche wuchs. Noch 
heute gibt es im Friedhof von Tünten­
hausen eine Eberhardslärche. 

Eine weitere, sehr bekannte Wallfahrts­
kirche ist die Freisinger Wieskirche. 
Dem Bild des gegeißelten Heilandes 
werden heilsame Kräfte zugesprochen 
und zahlreiche Votivbilder und Votivga­
ben belegen die wundersamen Heilun­
gen und Mirakel. 

Auch in Neufahrn gibt es eine Wall­
fahrtskirche, St. Wilgefortis. Hier wird 
ein hölzernes Kreuz mit einer Christus­
figur verehrt. Der Legende nach trieb 
das Gnadenbild auf der Isar entgegen 
der Flussrichtung, wurde in Höhe Neu­
fahrn entdeckt und geborgen. Bei Be­
rührung soll das Bild „geblutet“ haben. 
Auf Wunsch der Domherren sollte die 
Figur zum Freisinger Dom transportiert 
werden, allerdings weigerten sich die 
Ochsen, den Karren dorthin zu ziehen 
und so erfolgte ein Transport in die Kir­
che nach Neufahrn, wo sich zahlrei­
che Mirakel zugetragen haben sollen. 
Ursprünglich hielt man die mit einem 
langen Gewand bekleidete Figur für 
die Heilige Wilgefortis, die der Legende 
nach mit Gottes Hilfe durch einen Bart 
entstellt wurde, um sie vor einer Heirat 
mit einem Heiden zu bewahren. 

Herr Dr. Feiler berichtete noch von 
vielen weiteren Wallfahrtsstätten und 
Legenden im Landkreis Freising, aller­
dings würde es den Rahmen unseres 

Vorschau:

- �Kreuzwegandacht 
  �Freitag, 20. März um 19:00 Uhr in 

der Pfarrkirche Hohenkammer

- �Stammtisch
  �Donnerstag, 16. April um 18 Uhr in 

der Alten Galerie Schloss Hohen­
kammer

- �Maiandacht 
  �Mittwoch, 13. Mai um 19.00 Uhr 

in Deutldorf bei der Kapelle mit 
anschließender Jahreshauptver­
sammlung im Vereinsheim Hohen­
kammer

- �Theaterfahrt am 13. Juni zum 
Hoftheater Bergkirchen zur Komö­
die „Die Kellnerin Anni“. Bitte unbe­
dingt bis spätestens 13.05.26 bei 
Andrea Obermaier anmelden. Es 
steht nur ein begrenztes Kontin­
gent an Karten zur Verfügung.

Berichtes deutlich übersteigen, wenn 
wir dies alles aufzählen wollten.

Faschingsfeier 
Zu einem gemütlichen Faschingsnach­
mittag bei Kaffee, Kuchen und Krapfen 
kamen wir im Vereinsheim Hohenkam­
mer zusammen.
Damit die Unterhaltung nicht zu kurz 
kam, erging das Angebot an alle Be­
sucher, sich an der „offenen Bühne“ zu 
beteiligen. Und so wurde ein lustiger Di­
alog an einem Fastfood-Drive-In-Schal­
ter vorgetragen. Bei dem Busfahrtspiel 
durfte die gesamte Faschingsgesell­
schaft mitmachen und alle hatten viel 
Spaß.
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125 Jahre  
Liederhort Fidelitas Hohenkammer e.V.

Mit Neuwahlen startete der Gesangs­
verein am 25. Januar in sein Jubiläums­
jahr. Die Mitgliederversammlung ver­
abschiedete die im vergangenen Jahr 
angekündigte Beitragsänderung, wähl­
te den ehemaligen Kassier Klaus Strobl 
als zweiten Vorstand und dankte dem 
vom Posten zurückgetretenen Mathias 
Nitzsche für seinen Einsatz. Vorstand­
schaft und Ausschuss (wunderbar er­
gänzt durch Joanna Obermaier) haben 
sofort mit den Planungen für das „Fest­
konzert“ am 25. Oktober um 16 Uhr in 
der Mehrzweckhalle begonnen.
Die erste Vorsitzende Agnes Seelig 
freute sich, bei der Versammlung ei­
nige Ehrungen vorzunehmen, so wur­

den Ursula Joachim, diesmal nicht in 
ihrer Funktion als Kinderchorleiterin, 
sondern als hervorragende Sängerin, 
für 40-jähriges aktives Singen geehrt, 
Siegfried Rösch (und Otto Axmann in 
Abwesenheit) für jeweils 50-jährige 
Vereinsmitgliedschaft. 
Großen Dank sprach sie auch dem bis­
herigen Fahnenträger Nikolaus Sailer 
aus und durfte ihn zum Ehrenmitglied 
ernennen. 
Seit er in den 90ern dieses Ehrenamt 
von seinem Schwiegervater übernom­
men hatte, war er stets zuverlässig 
zur Stelle und hat seine Aufgabe nun 
im vergangenen Jahr an Patrick Seelig 
weitergegeben.

Vorstandschaft und Ausschuss: Carola Strobl (Jugendvertretung), Heike Schranner (Kas-
se), Klaus Strobl (2. Vorsitz), Agnes Seelig (1. Vorsitz), Nils Siebert (Schriftführung), Manfred 
Burghardt (3. Vorsitz/Chorleitung), Joanna Obermaier, Detlef Copony, Elisabeth Deml, Betti-
na Geschke (Ausschuss) und Ursula Joachim (Chorleitung)
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Termine:

25. Oktober 2026
Festkonzert zum 
125-jährigen Jubiläum

11. Dezember 2026, 18 Uhr 
Kleines Weihnachtssingen 
in der Pfarrkirche Hohenkammer. 

Volkstrauertag 2026: 
der langjährige Fahnenträger des Lieder-
horts Nikolaus Sailer nun als Fahnenbeglei-
ter, Patrick Seelig, Manfred Burghardt

tel Oberhauser, an der Konzertkasse 
am 25. Oktober oder (ebenfalls ab Juni) 
vor den Proben des Gemischten Cho­
res freitags von 19 bis 19:30 Uhr in der 
Baronessvilla. Freie Platzwahl.

Im Jubiläumsjahr gestaltet der Ge­
sangsverein mit seinen Chören zwei 
Auftritte: 
Das große Festkonzert am 25. Okto-
ber und ein kleines Weihnachtssin-
gen am 11. Dezember um 18 Uhr in 
der Pfarrkirche Hohenkammer. 
Der Gemischte Chor unter Leitung von 
Manfred Burghardt und der Kinderchor 
unter Leitung von Ursel Joachim freuen 
sich stets über neue Sängerinnen und 
Sänger. 
Bei Interesse melden Sie sich unter 
chor-hohenkammer@gmx.de oder 
kommen direkt zu einer Chorprobe 
(Erwachsene freitags um 19:30 Uhr, 
Kinder ab 5 Jahren montags ab 17 Uhr 
in der Baronessvilla).

Eintrittskarten 
Eintrittskarten für das „Festkonzert – 
125 Jahre Liederhort Fidelitas Hohen­
kammer“ gibt es ab Juni bei Lebensmit­
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Frühlingskonzert mit Claudia Rösch

Die Tassilo-Kulturpreisträgerin Clau­
dia Rösch begann ihre Ausbildung 
zur Koloratursopranistin bei Angela 
Schwaiger in Nandlstadt. Sie studierte 
bei Cheryl Studer in Würzburg und bei 
Gabriele Kaiser in München. Sie bil­
dete sich weiter bei diversen Meister­
kursen im In- und Ausland (z.B. Sylvia 
Geszty, Edita Gruberova). Im Rahmen 
der Opernfestspiele München war sie 
wiederholt für die Bayerische Staats­
oper tätig. Bisherige Partien sind u.a. 
Entführung aus dem Serail (Blonde), 
Hoffmanns Erzählungen (Olympia), 
Zauberflöte (Königin der Nacht). Zur 
regen Konzerttätigkeit kommen zahl­
reiche solistische Einsätze im Bereich 
der Kirchenmusik  (Messen, Kantaten, 
Oratorien, z.B. Bach: Weihnachtsora­
torium, Vivaldi: Gloria). Auch auf dem 
Gebiet der Operette hat sich Claudia 
Rösch ein erstaunliches Repertoire an­
geeignet und dies bereits mit dem „Jo­
hann-Strauß-Ensemble München“ und 
dem Petershausener Kammerorches­
ter effektvoll und virtuos präsentieren 

können. In den vergangenen Jahren 
begeisterte sie bei zahlreichen Veran­
staltungen des Treffpunkt Kultur e.V. im 
Schloss Hohenkammer.

Hart Heffner Feiten 

Hart Heffner Feiten aus München prä­
sentieren feinsten Stubenfolk. 
Sie pflegen nun seit bald zehn Jahren 
das stets wachsende eigene Lied­
gut, welches, in Muttersprache ver­
fasst, alltägliche Sonderlichkeiten, 
die Vergänglichkeit oder Männer, „die 
schon von kleinsten Veränderungen 
aus der Bahn geworfen werden“ [BR 

Capriccio] behandelt. Zu hören sind 
Johannes Hafner (Gesang, Gitarre), 
Andreas Hirth (Gesang, Geige, Oktav­
mandoline, singende Säge) und Bene­
dikt Feiten (Cello, Trompete, Gesang). 
Bei ihren Arrangements legen sie viel 
Wert auf abwechslungsreiche Harmo­
nien und aufregende Instrumentie­
rung. 

Samstag, 21.3.26, 18 Uhr
Kammerorchester Petershausen
Gutshofsaal im Schloss 
Vorverkauf: 19 €/erm. 16 €
Rezeption Schloss Hohenkammer
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Kir Monichri Gitarren-Trio 

Mit der Präsentation einer großen Viel­
falt der Gitarrenliteratur möchten Kirs­

Ausblick – Advent:

Ensemble Classico in der Pfarrkirche

Das Vokalensemble ist eine Gruppe  
aus 14 ehemaligen Regensburger Domspatzen.

Sonntag, 12.7.26, 17 Uhr
Münchener Musikgruppe 
mit selbstverfassten 
bayerischen Liedern
Gaststätte im Sportheim Hohen­
kammer, Pfarrer-Egger-Str. 17
Vorverkauf: �Lebensmittel  

Oberhauser

Sonntag, 11.10.26, 17 Uhr
„Between Dream and Reality“  
Baroneßvilla, Petershauser Str. 6, 
Hohenkammer
Vorverkauf: �Lebensmittel  

Oberhauser

Die Band bringt Lieder u.a. von ihrer 
LP „Bei der Nacht“ (2025) in einer At­
mosphäre entfesselter Gemütlichkeit 
zu Gehör. 

Stimmungsmäßig angesiedelt zwi­
schen Munterkeit und Melancholie er­
gibt sich daraus eine leistungsstarke 
Wärmepumpe fürs Gemüt. 

ten Reif-Twieg, Monika Fuchs-Warm­
hold und Christine Schäfer, die drei 
Musikerinnen des Gitarrentrios „Kir 
Monichri“ , ihr Publikum begeistern. 

Warme, meditative Musik, tänzerische 
Folklore sowie rasante moderne Kom­
positionen wechseln sich ab und er­
geben ein abwechslungsreiches, span­
nendes Programm.
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NEUES VON DER  
NACHBARSCHAFTSHILFE

Reisendes Kino  
in Hohenkammer
Herzliche Einladung zum Reisenden 
Kino, zu dem Film „Die einfachen 
Dinge“ am Dienstag, den 14. April 
2026 um 18 Uhr in der Baronessvilla in 
Hohenkammer, den die VHS in Zusam­
menarbeit mit der Nachbarschaftshilfe 
veranstaltet.

Wirtshaussingen
Mitte Februar startete wieder das be­
liebte Wirtshaussingen. Das nächste 
Mal treffen wir uns am Freitag, 24. 
April 2026 um 19 Uhr im Sportheim, 
alias OHA in Hohenkammer. 
Wir freuen uns über viele Sängerinnen 
und Sänger.

Ratschen, Stricken, Spielen
Herzliche Einladung zu den Treffen, die 
einmal monatlich jeweils am Donners­
tag von 14 bis 16 Uhr im Sportheim 
Hohenkammer stattfinden. Interessen­
ten sind jederzeit willkommen! Bitte 
entnehmen Sie die Termine der Presse 
und Plakaten.

Kleidersammlung März 2026
Am 14. März 2026 organisierten wir 
eine Sammlung für eine christliche Stif­
tung in Bielawa (Südpolen). 
Wir bedanken uns bei allen Spendern 
für Ihre Unterstützung sowie der Fami­
lie Sajdak für Ihr Engagement und den 
Transport.

Spenden
Wir bedanken uns sehr herzlich für die 
kleinen und großen Spenden, die wir 
erhalten haben. Für zukünftige Spen­
den an unser nachfolgend aufgeführ­
tes Konto bedanken wir uns bereits im 
voraus sehr herzlich: 
Volksbank Raiffeisenbank Dachau eG, 
IBAN: DE97700915000202103699

Wenn Sie Unterstützung be-
nötigen oder einen  
Babysitter...
kontaktieren Sie uns gerne per Telefon 
oder E-Mail....

Erika Matz� 08137/ 9 20 41
Angela Neumeier� 08137/ 93 97 38
Sabine Hummel� 08137/ 47 61
Claus Kreitmeier �08441/ 79 70 415 
oder per E-Mail an: 
info@nbh-hohenkammer.de

Weitere Informationen zu aktuellen Ak­
tionen finden Sie im Schaukasten der 
NBH und Pfarrei sowie im Internet un­
ter www.nbh-hohenkammer.de.

Nun wünschen wir Ihnen allen frohe 
Ostern und bedanken uns herzlich bei 

allen, die uns im­
mer wieder helfen 
und unterstützen.

� Ihr Team 
� der Nachbar- 
� schaftshilfe
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Volkshochschule

Kursstart im März 
Ein Alpaka vom Riedhof lädt alle Inter­
essierten ein, das aktuelle Programm­
heft mitzunehmen und in den Frühling 
zu starten. Es liegt an allen bekannten 
Orten in Hohenkammer aus. 
Bereichern auch Sie das nächste Pro­
grammheft mit Fotos. Senden Sie diese 
bitte mit Ortsangabe per E-Mail an die 
Geschäftsstelle. 

In Hohenkammer finden in den Mona­
ten April und Mai folgende Veranstal­
tungen in der Baroness Villa statt:

• �Reisendes Kino | Di. 14.04.2026 |  
18 Uhr | 1x | gebührenfrei, ohne An­
meldung

• �Yogilates | Mi. 22.04.2026 | 10:15 Uhr | 
11x | 88 € | vereinzelte Plätze frei 

• �Line Dance | Do. 23.04.2026 | 18 Uhr | 
1x | 13 € | Anmeldung bis 16.04.

• �Lachtraining | Do. 07.05.2026 | 17 Uhr 
| 5x | 40 € | Anmeldung bis 30.04. 

• �Line Dance | Do. 21.05.2026 | 18 Uhr | 
1x | 13 € | Anmeldung bis 15.05.

Ein Highlight im April ist die Kulinari-
sche Führung durch Freising.  
Kosten Sie am Freitag, den 17.04.2026 
um 16 Uhr Geschichtshäppchen und 
Gaumenfreuden. Gebühr 12 € + 8 € 
Verzehr.

Eine Übersicht 
über alle Führungen 
vor Ort und in München 
finden Sie hier: 

Move`n`Core – Fit mit dem Stuhl: 
ein neuer Kurs bei der vhs Allershau­
sen. Donnerstags um 10:15 Uhr führt 
die erfahrene Pilates-Trainerin Andrea 
Schnurrer durch den Kurs. Dieser ist 
vor allem für Anfänger*innen und Wie­
dereinsteiger*innen, auch nach länge­
rer Pause, geeignet. Nach einer OP 
halten Sie bitte ärztliche Rücksprache.  
Kursbeginn ist der 16.04.2026. Am sel­
ben Tag startet um 9:15 Uhr Pilates für 
Anfänger*innen. 

Die beliebten Selbstverteidigungs-
kurse gibt es für Erwachsene und 
Kinder ab der 6. Klasse. Es werden 
nicht nur Kampftechniken geschult, 
sondern auch Themen wie Biomecha­
nik, Situationsbewusstsein, Deeskala­
tion, Körpersprache, Selbstvertrauen 
und Verhältnismäßigkeit behandelt. 
Der erfahrene Trainer Dr. Daniel Drey­
er achtet darauf, dass Teilnehmende 
lernen, die individuellen Stärken ziel­
führend einzusetzen. Die Kurse kön­
nen einzeln oder aufbauend besucht 
werden. 
Die Kurse für Jugendliche finden don­
nerstags ab 17:45 Uhr und für Erwach­
sene ab 19 Uhr statt. Nächster Kursbe­
ginn ist der 30.4.2026.
Die vhs Allershausen e.V. ist ein ge­
meinnütziger Verein. Die Mitgliedschaft 
ist kostenlos. Über Mitglieder aus der 
Kommune Hohenkammer würden wir 
uns sehr freuen. Bleiben Sie bildungs­
neugierig. � Andrea Muth, 2. Vorstand 
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Am 3. März 2026 wurde die Dorfge-
meinschaft Eglhausen offiziell ge­
gründet. Zur Gründungsversammlung 
im Gästehaus Bail in Schlipps kamen 
insgesamt 48 Bürgerinnen und Bürger 
aus Eglhausen, um gemeinsam einen 
neuen Verein für das Dorfleben ins Le­
ben zu rufen.
Die Versammlung wurde von Johann 
Stegmair eröffnet.
Auch Bürgermeister Mario Berti ließ 
es sich nicht nehmen, bei diesem be­
sonderen Anlass anwesend zu sein. 
Eine Vereinsgründung sei schließlich et­
was Besonderes und komme nicht alle 
Tage vor, betonte er und wünschte dem 
neuen Verein viel Erfolg für die Zukunft.
Im Mittelpunkt des Treffens stand die 
Vorstellung der Vereinssatzung. Nach 
kurzer Aussprache beschlossen die An­

wesenden einstimmig die Gründung des 
Vereins „Dorfgemeinschaft Eglhau-
sen“ und nahmen die Satzung an.
Anschließend wurde der Vorstand ge­
wählt. Zum 1. Vorsitzenden wurde Wil-
helm Schuhmann gewählt, 2. Vor-
sitzender ist Dylan Maitland. Die 
Aufgabe der Kassiererin übernimmt 
Anita Münzhuber, das Amt der Schrift­
führerin Sabrina Spicker.
Mit der neuen Dorfgemeinschaft soll 
künftig das Miteinander im Ort gestärkt 
sowie gemeinsame Veranstaltungen 
und Projekte organisiert werden. 
Die große Beteiligung bei der Grün­
dungsversammlung zeigt bereits jetzt 
schon das starke Interesse der Dorf­
bewohner an einem aktiven Gemein­
schaftsleben in Eglhausen.
� Sabrina Spicker 

Dorfgemeinschaft Eglhausen



  73

Eglhausen, 1. April – Was als routine­
mäßige Kanalsanierung begann, hat 
sich über Nacht zur vermutlich sport­
lichsten Infrastrukturmaßnahme im 
Landkreis entwickelt: Die Staatsstraße 
durch Eglhausen gleicht nach dem Ab­
schluss der Bauarbeiten nun verdäch­
tig stark dem berühmt-berüchtigten 
Kirchdorfer Radweg (der allerdings nur 
5 Wellen vorweisen kann) – inklusive 
18 kurzen, überraschenden An- und 
Abstiegen und einer neuen Kategorie 
im Navi: „Profil Mittelgebirge“.

Vom Kanal zur Kletterpartie
Eigentlich sollte nur der in die Jahre 
gekommene Abwasserkanal erneuert 
werden. Doch laut inoffiziellen Quellen 
wurde beim Wiederbefüllen versehent­
lich das „Premium-Modell – dynami­
sche Geländeformung“ aktiviert. Das  
Ergebnis ist eine Straße mit Charakter, 
und Hügeln, vielen Hügeln.

Neuer Treffpunkt für Extremsportler
Seit der „Fertigstellung“ wurden be­
reits mehrere Radfahrer gesichtet, die 
die Hauptstraße als Trainingsstrecke 
nutzen. Gerüchten zufolge plant die 
Mountainbike-Abteilung des SVH die 
Umbenennung in „Eglhauser Höhen­
weg – powered by Kanalbau“.
Auch Autofahrer zeigen sich kreativ: 
Wer es schafft, die Strecke ohne Bo­
denkontaktverlust des Kaffees im Be­
cherhalter und ohne Bandscheiben­

Sensation: Eglhausen wird offiziell Teil 
der „Alpen-Etappe“

vorfall zu absolvieren, erhält den Titel 
„Straßenmeister 2026“

Stellungnahme aus dem Straßen-
bauamt
Auf die Frage, ob die Hügel wieder ent­
fernt werden, hieß es:
„Wir wollten den Bürgerinnen und Bür­
gern die Möglichkeit geben, Höhenme­
ter zu sammeln, ohne extra nach Kirch­
dorf fahren zu müssen. Nachhaltigkeit 
beginnt vor der Haustür.“ Außerdem: 
„Die Geräuschkulisse der Container-
LKWs soll ja als beruhigend gelten“.
Das Straßenbauamt bittet alle Bürger, 
beim Überqueren der Straße künftig 
Steigeisen, Wanderstöcke oder zumin­
dest gute Stoßdämpfer zu verwenden.

Fazit: Die Kanalsanierung in Eglhau­
sen beweist eindrucksvoll, dass Infra­
strukturprojekte nicht nur funktional, 
sondern auch landschaftlich inspirie­
rend sein können.
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Mit den ersten wärmeren Tagen startet 
im Schloss erneut ein vielseitiges Ver­
anstaltungsprogramm, das Kulinarik, 

Kunst und Mu­
sik miteinander 
verbindet.
Ein besonderes 
Highlight findet 
am 20. März 
statt, das Azubi-
Abschlussme­
nü von Sebas­
tian Plischke 
im Restaurant 
Camers. An die­
sem Abend darf 
er sein erlerntes 

Können im Rahmen seines Prüfungs­
menüs unter Beweis stellen. Mit einem 
sorgfältig komponierten Drei-Gang-Me­
nü zeigt er Kreativität, handwerkliche 
Präzision und ein feines Gespür für sai­
sonale Produkte. Für Gäste bietet sich 
die Gelegenheit, kulinarische Nach­
wuchsförderung auf hohem Niveau live 
zu erleben und einen wichtigen Meilen­
stein der Ausbildung mitzufeiern.

Am 21. März beginnt zudem die Kunst­
ausstellung „Fragmente oder frag mich“, 
die bis Anfang Mai im Gutshof-Foyer zu 
sehen ist. Passend zur Aufbruchsstim­
mung im Frühling, regt die Ausstellung 
dazu an, neue Perspektiven zu ent­
decken und die Sichtweisen zu verän­
dern. 

Frühlingserwachen im Schloss 

Am Abend lädt das Frühlingskonzert 
vom Treffpunkt Kultur im Gutshof-Saal 
zu einem stimmungsvollen musikali­
schen Abend voller Leichtigkeit ein. 
Claudia Rösch und das Petershaus­
ener Kammerorchester präsentieren 
ein abwechslungsreiches Programm, 
welches die frische und Energie des 
Frühlings widerspiegelt. 
Mit einem gelungenen Zusammenspiel 
aus Kulinarik, Kunst & Musik beginnt 
eine neue Veranstaltungssaison, die 
den Frühling im Schloss einläutet. 
Liebe Grüße aus dem Schloss, 
�  Vivien Stauff

Das Schlossgespenst berichtet
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Es war ein Sonntag Abend im Novem­
ber, draußen war es ungemütlich kalt 
und regnerisch, im Raum Benonia ver­
breiteten Kerzen eine gemütliche Stim­
mung – beste Atmosphäre also zum 
Erzählen. So war der Saal dann auch 
bis auf den wirklich allerletzten Platz 
besetzt mit vielen geschichtenhung­
rigen Gästen. Poetische Klänge von 
„Poesie á deux“ mit Andreas Mayr auf 
der Gitarre und Pascal Narizano auf 
der Querflöte haben den Abend eröff­
net und die Geschichten umrahmt. 
Zu meiner Freude wurde ich diesmal 
zum wiederholten Male von Erzähler 
Michael Fröhlich begleitet, was einen 
kontrastreichen Abend garantierte. So 
handelten unsere Geschichten vom 
Zweifel, der an sich selbst zweifelte, 
von einem König, der Rätsel liebte, von 
der Königin des Nebelreichs und der 
Kraft des Morgentaus, von verliebten 
Schwänen – einer Erzählfassung des 
bekannten Ballettstücks „Schwanen­
see“, und von der Blume der Ehrlichkeit. 
Zum Abschluss gab es auf Wunsch 
unserer Gäste noch eine geheimnis­
voll-prickelnd-erotische Gute-Nacht-

Geschichte, die sich ganz in der Nähe 
von Hohenkammer zugetragen haben 
soll. ;-) 
Ich danke dem Team vom Schloss Ho­
henkammer von ganzem Herzen für 
die grandiose Unterstützung und den 
schönen Raum für diese mittlerweile 
so beliebte Erzählveranstaltung. 
Ein Herzensdank geht an all unsere 
lauschfreudigen Gäste, die sich auf 
dem fliegenden Teppich der Fantasie 
ganz leicht mitnehmen ließen in ferne 
Gefilde. Es war uns ein Vergnügen mit 
euch!
Mögen uns alle auch im Alltag nur 
die allerschönsten Geschichten be-
gleiten!
Herzlichst
� Geschichtenerzählerin Anja Koch

Reise auf dem fliegenden Teppich der Fantasie
„Nacht der Geschichten“ im Schloss Hohenkammer
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Der Waldmeister

Der Wald scheint noch sehr 
still und doch bewegt sich 
unter dem Erdreich ein krie­
chender, dünner Wurzel­
stock und breitet sich aus. 
Von dort entstehen zahl­
reiche vierkantige kleine 
Stängel die lanzettlige Blät­
ter ausbilden und sich der 
Sonne entgegenstrecken. Ab 
April folgt eine kleine weiße, 
sternförmige Blüte. 
Der Waldmeister, er liebt 
Buchen und Birkenwälder, 
einen hohen basenreichen 
Nährstoffgehalt und Lehm­
böden.
Er beinhaltet viele Bitterstof­
fe, Gerbstoffe, Cumarine.
Es werden die oberirdischen 
Teile geerntet, die erst beim 
Welken das unverkennbare 
Aroma entfalten.
Man setzte ihn bei Darm­
störungen, Leberstauung, Migräne, 
Schwermut, zur Wundheilung und ge­
gen Schlafstörungen ein.
1 gehäufter Teel. des getrockneten 
Krautes pro Tasse, heiß übergießen 
und  5 min ziehen lassen. 
1-2 Tassen Tee am Tag oder 1 Tasse 
vor dem Schlafen.
Etwas bekannter dürfte hier die Mai-
bowle sein:
1 Liter Weißwein,1 Hand voll Waldmeis­
ter, 1 Zitrone in Scheiben geschnitten 
über Nacht ziehen lassen und mit Be­
dacht genießen. 

Eine Überdosierung endet mit kräftigen 
Kopfschmerzen.

Waldmeistersirup: 
1 Liter Wasser, 1 Hand voll Waldmeis­
ter, 1 Zitrone und reichlich Zucker. 
Einen Tag und eine Nacht stehen las­
sen, oft umrühren, abseihen und in Fla­
schen füllen. Kühl lagern.

Einen wunderschönen Frühlingsanfang 
wünscht Ihnen
� Christine Nowakowitsch
� Heilpraktikerin / Allershausen
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